
Gebündelte Informationen für Firmen aus
dem Rhein-Neckar-Kreis
Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-
Kreises hat auf der Homepage des Landratsamts das
umfangreiche Informationsangebot für Unternehmen
aktualisiert. Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen, Beschäf-
tigte oder Selbstständige erhalten in übersichtlicher Form
zahlreiche gebündelte Informationen rund um die Unter-
stützungsmöglichkeiten im Rahmen der Corona-Pande-
mie. Die Informationen werden fortlaufend aktualisiert und
qualitätsgesichert. Die Seite ist unter folgendem Link
abrufbar: https://www.rhein-neckar-kreis.de/coronahilfe
Kontakt:
Stabsstelle für Wirtschaftsförderung Thea-Patricia Arras,
Telefon: 06203/808241
E-Mail: thea.arras@edingen-neckarhausen.de

Absage von Veranstaltungen
Bitte beachten Sie, dass folgende Veranstaltungen der
Gemeinde nicht stattfinden. Aufgrund der steigenden
Corona-Zahlen hat die Gemeindeverwaltung entschieden
die nachfolgenden Termine abzusagen.
Ausstellung „Grafik und Design Karl Bertsch 1895 -
1974“ im Schloss Neckarhausen
Die Ausstellung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen &
der Interessengemeinschaft Gemeindemuseum war für
die Zeit vom 18.10. bis 12.12.2020 im Schloss Neckar-
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hausen geplant. Die Ausstellung ist nunmehr in 2021
geplant, vom 15.10. bis 21.12.2021
Martinsumzüge Edingen und Neckarhausen
Die Martinsumzüge in Edingen, am 10.11.2020, und in
Neckarhausen, am 11.11.2020, werden nicht stattfinden.
Um den Martinstag, in Gedenken an den heiligen Martin,
in den örtlichen Schulen und Kindertagesstätten entspre-
chend thematisieren zu können, wird die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen die Ausgabe der obligatorischen Mar-
tinsmännchen beibehalten und, unterstützend zu deren
Aktivitäten, an die örtlichen Einrichtungen verteilen.
Abschlussveranstaltung Blumenschmuckwettbewerb
/ Heimatabend
Die Abschlussveranstaltung des Blumenschmuckwettbe-
werbs bzw. der Heimatabend der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen und dem Kultur- und Heimatbund Edin-
gen-Neckarhausen, ursprünglich geplant für den
21.11.2020, wird nicht stattfinden. Die prämierten Teilneh-
mer am diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb gehen
nicht gänzlich leer aus – sie erhalten seitens der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen eine kleine Anerkennung.
Kinderweihnachtsmarkt
Der Kinderweihnachtsmarkt der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen & der Kunst- und Kulturinitiative Edingen-
Neckarhausen, vorgesehen am 06.12.2020, wird nicht
stattfinden. Hier wird derzeit noch nach einem Alternati-
vangebot gesucht.
Adventsfeier der Senioren
Auch die Adventsfeier der Senioren am 10.12.2020 wird
nicht stattfinden.
Volkstrauertag
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag kann am 15.11.2020
auf dem Friedhof in Edingen nicht stattfinden, es wird im
kleinen Kreis eine Kranzniederlegung erfolgen.
Kontakt: 
Hauptamt Gerhard Fischer, Tel: 06203/808 228,
E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de

Amtliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Allgemeinverfügung

der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zur Umsetzung
weiterer Maßnahmen zur Eindämmung der Atemwegser-
krankung COVID-19 und Verhinderung der Ausbreitung
des Coronavirus SARS-CoV-2.

I.

1. Die Anordnungen in Ziff. I. 2., 4.und 5. der Allgemein-
verfügung v. 26.10.2020 werden aufgehoben.

2. Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem auf die Bekannt-
machung folgenden Tag. 

II.

Aufgrund der Entwicklung des Infektionsgeschehens im
Bundesgebiet durch den exponentiellen Anstieg der Neu-
infektionen und der diffusen Infektionslage beschlossen
die Regierungschefinnen und Regierungschefs der 

Länder mit der Bundeskanzlerin am 28. Oktober 2020 die
Umsetzung bundesweit einheitlicher und zeitlich befriste-
ter Maßnahmen. 

Diese Maßnahmen werden in Baden-Württemberg durch
die Sechste Änderungsverordnung der Corona-Verord-
nung in einem neu geschaffenen § 1a (Sonderparagraph)
umgesetzt, der mit einer Geltungsdauer vom 2. November
2020 bis einschließlich 30. November 2020 durch spezifi-
sche Regelungen die physischen Kontakte in der Bevöl-
kerung signifikant reduzieren wird. 

Insbesondere regelt die Sechste Änderungsverordnung
der Corona-Verordnung nunmehr in § 1a Abs. 6 Satz 1 Nr.
10 die Untersagung des Betriebs von Gastgewerben und
in § 1a Abs. 6 Satz 1 Nr. 5 die Untersagung von Messen
jeweils für den Publikumsverkehr.

III.

1.

Gem. § 49 Abs. 1 Landesverwaltungsverfahrensgesetz
(LVwVfG) kann ein rechtmäßiger nicht begünstigender
Verwaltungsakt, auch nachdem er unanfechtbar gewor-
den ist, ganz oder teilweise mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen werden, außer wenn ein Verwaltungsakt glei-
chen Inhalts erneut erlassen werden müsste oder aus
anderen Gründen ein Widerruf unzulässig ist.

Dies gilt auch für Verwaltungsakte in der Form von Allge-
meinverfügungen nach § 35 Satz 2 LVwVfG.

2.

Das Bürgermeisteramt der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen, das auch für den Erlass des aufzuhebenden Ver-
waltungsaktes sachlich zuständig war, ist für die Wider-
rufsentscheidung zuständig (vgl. BVerwG, Urt. v.
20.12.1999 – 7 C 42/98 –, BVerwGE 110, 226-237, Rn. 16;
VGH Baden-Württemberg, Urt. v. 07.03.2018 – 5 S
2639/15 –, Rn. 77, juris; Urt. v. 25.08.2008 – 13 S 201/08
–, Rn. 27, juris).

3.

Bei der o. g. Allgemeinverfügung handelt es sich um einen
rechtmäßigen nicht begünstigenden Verwaltungsakt. Der
Widerruf steht damit im pflichtgemäßen Ermessen der
erlassenden Behörde.

Mit Ziff. I. 2. der Allgemeinverfügung war eine Sperrstun-
de für gastronomische Einrichtungen sowie mit Ziff. I. 4.
ein generelles Außenabgabeverbot von Alkohol angeord-
net worden. Die Regelungen gehen aufgrund des generel-
len Betriebsverbots in § 1a Abs. 6 Satz 1 Nr. 10 CoronaVO
nunmehr weitgehend ins Leere. Dasselbe gilt für die Ein-
schränkungen bei Messen in Ziff. I. 5. infolge v. § 1a Abs.
6 Satz 1 Nr. 5 CoronaVO. Der ursprünglich angestrebte
infektionsschutzrechtliche Regelungszweck wurde inso-
fern durch die nachfolgenden Anpassungen der Corona-
VO umfassend geregelt.
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Soweit sich die Allgemeinverfügung damit nicht ohnehin
auf andere Weise erledigt hat (§ 43 Abs. 2 LVwVfG; vgl.
dazu auch VG Freiburg (Breisgau), Beschl. v. 25.03.2020 –
4 K 1246/20 –, Rn. 7, juris) konnte sie daher ohne wesent-
liche Nachteile für Einzelne oder die Allgemeinheit aufge-
hoben werden. Insbesondere muss infolge der Aufhebung
weder ein Verwaltungsakt gleichen Inhalts erneut erlassen
werden noch ist der Widerruf aus anderen Gründen unzu-
lässig.

Die übrigen Anordnungen bleiben einschließlich der Mög-
lichkeit zur Erteilung von Ausnahmen und der Zwangsmit-
telandrohung uneingeschränkt als weitergehende Maß-
nahmen gem. § 20 Abs. 1 Corona-VO in Kraft. 

Die Anordnung zur Wirksamkeit folgt aus § 41 Abs. 4 Satz
4, 43 Abs. 1 LVwVfG.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verordnung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Bürger-meisteramt
Edingen-Neckarhausen erhoben werden. 

Edingen-Neckarhausen, den 03.11.2020

Simon Michler
Bürgermeister
Hinweis: Diese Allgemeinverfügung einschließlich
Begründung kann bei der Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen eingesehen werden.

GUTSCHEIN-BLOCK 
EDINGEN-NECKARHAUSEN

Bild: Stephan Kraus-Vierling / Entwurf: Logowerbung
Liebe Gewerbetreibende, liebe Vereinsvertreter,
das Corona-Virus hat das öffentliche Leben in diesem
Jahr weitestgehend lahm gelegt. Davon waren besonders
die Gewerbetreibenden und Vereine betroffen. Um diese
zu unterstützen hat sich eine Initiative aus Vertretern der
Vereine, des BDS und der Gemeindeverwaltung gegrün-
det. Hier ist die Idee eines Gutschein-Blocks für Edingen-
Neckarhausen entstanden, ähnlich dem bekannten
„Schlemmerblock“. Mit dem Gutschein-Block sollen die
lokalen Geschäfte gestärkt und Vereine mit dem Erlös
unterstützt werden, die durch das Corona-Virus Einbußen

hinnehmen müssen.
Der Gutschein-Block soll dann bis 31.12.2021 gültig sein
und ist somit ein optimales Weihnachtsgeschenk.
Der Gutschein-Block soll für 25 Euro verkauft werden und
Gutscheine im Wert von mind. 50 Euro von möglichst vie-
len Geschäften, Restaurants und Dienstleistern enthalten,
um ihn so attraktiv wie möglich zu machen. 
Hier kommen Sie ins Spiel:
Um den Gutschein-Block überhaupt anbieten zu können,
benötigen wir Ihre Ideen und die Bereitschaft Kunden
einen attraktiven Rabatt oder eine Gratis-Zugabe zu
gewähren.
Gern helfen wir Ihnen eine passende Aktion für Ihr Unter-
nehmen zu finden. Sprechen Sie uns an!
Doch welchen Mehrwert bietet diese Aktion für Sie und
Ihr Unternehmen? Wieso sollten Sie sich beteiligen?
Der Gutschein-Block ist eine gute Möglichkeit sich neuen
Kunden zu präsentieren und bekannter zu werden. Viele
Bürger haben vergessen welche tollen Geschäfte, Dienst-
leister und Restaurants sich direkt vor Ihrer Haustür befin-
den. Eine große Kampagne wird den Block und die teil-
nehmenden Unternehmen über einen längeren Zeitraum
bewerben, sodass Ihr Unternehmen in den kommenden
Monaten in den kommunalen Medien präsent sein wird.
Wenn Sie an der Aktion teilnehmen möchten, bitte wir um
Rückmeldung bis 18.11.2020.
Hat auch Ihr Verein Einnahmebußen?
Wenn Ihr Verein durch Corona keine Veranstaltungen
durchführen konnte oder anderweitige Einnahmeverluste
oder deutliche Mehrausgaben hatte, dann melden Sie
sich ebenfalls bis zum 18.11.2020 bei uns.
Auf die betroffenen Vereine wird dann nach Abschluss der
Aktion der Erlös aufgeteilt.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und eine erfolg-
reiche Umsetzung des Projekts!
Info:
Stabsstelle für Wirtschaftsförderung, Telefon: 06203/
808241, 
E-Mail: buergermeister@edingen-neckarhausen.de
BdS Edingen-Neckarhausen/Friedrichsfeld, 
E-Mail: info@gewerbeverein-enf.de
Kultur- und Heimatbund Edingen-Neckarhausen, 
Wolfgang Ding, wolfgang.ding@gmx.de
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Eine Dose im Kühlschrank kann Leben retten
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen verteilt Notfall-
dosen 
In einem gesundheitlichen Notfall muss es in aller Regel
schnell gehen. Insbesondere bei alleinlebenden älteren
oder chronisch kranken Menschen geht es für die Betrof-
fenen und den Rettungsdienst um wertvolle Zeit, Leben zu
retten oder zu schützen. Hier kommt die Notfalldose ins
Spiel. Eine kleine Dose, bestückt mit den wichtigsten
Informationen, die im Falle einer medizinischen Notlage
wichtig sind. Vorerkrankungen, aktuelle Medikation, Aller-
gien aber auch Kontaktdaten von Personen die zu infor-
mieren sind oder das Vorliegen einer Patientenverfügung,
all das kann Inhalt sein. Aufbewahrt wird die Notfalldose

im Kühlschrank. Ein Aufkleber „Notfalldose“ auf dem
Kühlschrak und an der Innenseite der Wohnungstür gibt
den Ersthelfern Hinweis auf das Vorliegen dieser wichti-
gen Informationen. Warum im Kühlschrank? Dieser kann
in aller Regel in jeder Wohnung von den Rettungskräften
schnell gefunden werden! Die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen möchte diese Möglichkeit, sich zu Hause
für einen Notfall zu rüsten, gerne unterstützen. Ab dem
09.11.2020 werden daher 100 Notfalldosen von der
Gemeinde kostenlos an Seniorinnen und Senioren aus
Edingen-Neckarhausen oder erkrankte Bürgerinnen und
Bürger verteilt werden. Die Notfalldosen werden (so lange
der Vorrat reicht) zu den Öffnungszeiten des Rathauses
beim Sozialamt, Zi.0.09 und 0.10 oder beim Gemeindeso-
zialdienst, Zi.010 ausgegeben. Die Notfalldose kann bei
Bedarf auch in der Apotheke käuflich erworben werden.

Bild: notfalldose.de
Kontakt:
Marita Kuxmann, Sozialarbeiterin, Telefon: 06203/808-235
E-Mail: marita.kuxmann@edingen-neckarhausen.de

AVR bietet Thermografie-Paket mit Förde-
rung der Gemeinde an / Jetzt auch für
Gewerbebetriebe
In der Wintersaison 2020/2021 ist die AVR Energie GmbH
mit dem Infrarot-Kamerawagen in der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen unterwegs und bieten Ihnen ein Thermo-
grafie-Paket für nur 79,00 Euro an. In dieser Saison wird
das Thermografie-Paket auch erstmals für Gewerbebe-
triebe angeboten!
Unter Thermografie versteht man Fotoaufnahmen eines
Hauses im für das menschliche Auge nicht sichtbaren
Infrarotbereich. Die verschiedenen Farben eines Infrarot-
bildes zeigen die Intensität der örtlichen Oberflächentem-
peratur. Die AVR Energie GmbH wird sechs Bilder von
ihrem Haus aufnehmen, anhand dieser Bilder lassen sich
Wärmebrücken und Wärmeverluste aufdecken, undichte
Fenster und Türen erkennen, Durchfeuchtungen bzw.
Leckagen feststellen sowie Ursachen für Schimmelbil-
dung erkennen. Ihre Infrarotbilder und den Ergebnisbe-
richt erhalten Sie ca. 3 Wochen nach dem Fototermin. Der
Termin für die Aufnahmen wird Anfang 2021 sein. Bestel-
lungen sind bis zum 31.01.2021 an die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen möglich. Durch einen Zuschuss von
der Gemeinde in Höhe von 50 Euro kostet Sie das Ther-
mografie-Paket nur 79 Euro anstatt des Normalpreises
von 129 Euro. 
Kontakt:
Umweltbeauftragte Vivien Müller, Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de
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Grünschnittsammlung 
Samstag:
07.11.2020
28.11.2020
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH. im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

02.11.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
2375
Veränderungen:
+57
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
348
Genesene Personen:
1982
Verstorbene Personen:
45

28.10.2020: Stadtradeln: Über 1,1 Millionen Radkilo-
meter geschafft – über 6100 Radlerinnen und Radler
sowie 562 Teams radelten rund 27 Mal um den Äqua-
tor
Vom 20.09.2020 bis zum 10.10.2020 beteiligten sich im
Rhein-Neckar-Kreis exakt 6112 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer an der Aktion STADTRADELN. Gemeinsam mit 45
kreisangehörigen Kommunen hatte sich der Landkreis in
diesem Jahr zum dritten Mal der internationalen Aktion
des Klima-Bündnisses angeschlossen, um einen aktiven
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 562 Radler-Teams
legten in den drei Wochen genau 1.104.840 Kilometer
zurück. Damit haben die Radlerinnen und Radler rund 27
Mal den Äquator umrundet und rund 162 Tonnen CO2 ver-
mieden. Landesweit liegt der Rhein-Neckar-Kreis in seiner
Einwohnerklasse und gemessen an den absoluten Radki-
lometern nach dem Landkreis Ludwigsburg auf dem zwei-
ten Platz. „Ich freue mich, dass wir die Erfolge von letztem
Jahr trotz der Entwicklungen im Zusammenhang mit der
Corona-Pandemie übertreffen konnten“, so Landrat Ste-
fan Dallinger, „dies ist ein aktiver Beitrag zum Klima-
schutz, den wir gemeinsam mit unseren Einwohnerinnen
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und Einwohnern erreicht haben. Ein toller Erfolg!“  Auch
das teilweise durchwachsene Wetter im Aktionszeitraum
konnte viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht vom
Radeln abhalten. Nach Ablauf der Nachtragefrist, inner-
halb derer geradelte Kilometer nachgetragen werden
konnten, stehen die Ergebnisse für das STADTRADELN
2020 im Rhein-Neckar-Kreis und seinen kreisangehörigen
Kommunen nun fest.
Weinheimerinnen und Weinheimer schaffen 99.379
Kilometer
Als Sieger mit den meisten erradelten Kilometern bei
Kommunen bis 49.999 Einwohnern geht die Stadt Wein-
heim mit 99.379 Kilometern sowie 683 Radlerinnen und
Radlern in 42 Teams hervor, gefolgt von Schwetzingen mit
427 Radlerinnen und Radlern, die in 23 Teams 84.641
Kilometer erbracht haben. Die Stadt Wiesloch belegte mit
56.460 Kilometern und 255 Radelnden in 24 Teams Platz
drei. In der Kategorie der meisten erradelten Kilometer bei
Kommunen bis 10.000 Einwohnern siegte die Gemeinde
Eschelbronn mit 40.935 Kilometern und 146 Radlerinnen
und Radlern in 10 Teams. Platz zwei belegte wie auch im
Vorjahr die Gemeinde Hirschberg mit 27.432 erradelten
Kilometern durch 117 Radlerinnen und Radlern in 13
Teams. Mauer belegte mit 21.436 Kilometern und 110
Radelnden auf 13 Teams verteilt den dritten Platz. Das
fahrradaktivste Kommunalparlament stellte die Gemeinde
Eschelbronn mit 246,9 erradelten Kilometern pro Gemein-
deratsmitglied. Dabei wurden die Kilometer pro Rat oder
Rätin in Abhängigkeit zur Beteiligungsquote aller Gemein-
deratsmitglieder beim STADTRADELN gesetzt. Danach
folgten die Stadt Walldorf mit 158,1 und die Gemeinde St.
Leon-Rot mit 53,5 „Parlamentarierkilometern“. Im Team-
vergleich hat das offene Team der Gemeinde Brühl mit 86
Teilnehmerinnen und Teilnehmern und insgesamt 20.414
Kilometern die meisten Kilometer pro Team zurückgelegt,
dicht gefolgt vom Team „Sandhausen radelt fürs Klima“
mit 18.978 Kilometern. Die meisten Kilometer pro Teilneh-
mer hat das Team „TSV Männersport Elite“ mit 2002 Kilo-
metern pro Teammitglied erradelt. Das Team „PGW“, hin-
ter dem das Privatgymnasium Weinheim steht, war mit
201 aktiven Radelnden das größte Team, das an der dies-
jährigen STADTRA-DELN-Kampagne im Rhein-Neckar-
Kreis teilgenommen hat und liegt bei der Teamleistung mit
insgesamt 17.759 gefahrenen Kilometern auf Platz 3 im
Rhein-Neckar-Kreis. Bereits im letzten Jahr hat der Rhein-
Neckar-Kreis gemeinsam mit 36 Kommunen an der Kam-
pagne STADTRADELN teilgenommen und im Aktionszei-
traum rund 153 Tonnen CO2 vermeiden können. „Es freut
uns besonders, dass immer mehr Städte und Gemeinden
in unserem Landkreis an der Kampagne teilnehmen. So
hat sich dieses Jahr die Zahl der mitradelnden Kommunen
auf 45 erhöht“, sagt Lisa-Marie Riemann, Radverkehrsbe-
auftragte des Rhein-Neckar-Kreises. Informationen zur
Aktion und sowie die Auswertungen gibt es unter
https://www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Liebe VHS-Teilnehmer*innen,
Sie haben wahrscheinlich durch die Medien mitbekom-
men für welche Bereiche des täglichen Miteinanders der
November-Lockdown gilt. Das öffentliche Leben wird im
diesem Jahr zum zweiten Mal auf ein Minimum reduziert.
Die Bundeskanzlerin und Ministerpräsidenten haben sich
auf weitgehende Einschränkungen des öffentlichen
Lebens verständigt, die auch die Arbeit der Volkshoch-
schulen betreffen. Die Volkshochschulen sind wie andere
Weiterbildungseinrichtungen dem Bildungsbereich zuge-
ordnet und nicht von den in § 1a aufgeführten generellen
Betriebsuntersagungen betroffen. Ausnahmen gelten für
den Bewegungsbereich, sowie für Kulturveranstaltungen.
Nach einer Prüfung, welche Kurse wir im November 2020
aussetzen müssen bzw. fortsetzen können, werden wir,
die vhs-Edingen-Neckarhausen, in Absprache mit der
Gemeinde Edingen- Neckarhausen werden folgende
Änderungen umgesetzen:
- bis einschließlich 30. November 2020 werden alle Bewe-

gungskurse (Gesundheit & Fitness) ausgesetzt. 
- Kurse im Bereich Sprachen, Musik, Kreativwerkstatt,

EDV sowie auch die Vortragsreihe Forum im Schloss fin-
den ab Montag 9. November wieder statt. Das heißt:
Abgesehen von den obenstehenden Ausnahmen kann
das vhs-Angebot unter den bisher geltenden Hygiene-
und Schutzvorschriften weiter durchgeführt werden.

Wichtiger Hinweis! Rolf Stahl: Die Allmende
Der Vortrag skizziert die Geschichte der Allmende, die eng
mit der Landwirtschaft verbunden ist. Bis heute gibt es
zwar noch allmendeähnliche Wirtschaftsformen, aber sie
waren weitgehend aus unserem nBewusstsein ver-
schwunden. Wissenschaftler des 20. und 21. Jahrhun-
derts haben sich mit diesem Thema befasst und versucht
zu beweisen, warum Allmende funktionieren bzw. nicht
funktionieren kann. Erst in den letzten Jahren wurde das
Gedankengut der Allmende wiederaufgenommen und mit
dem Begriff „Neue Allmende“ neu definiert. Was bedeutet
Allmende in unserer Zeit für uns alle und wie können wir
damit umgehen? Die ursprünglich für Donnerstag, den
12.11.2020 im Edinger Schlösschen geplante Veranstal-
tung muss aufgrund des Corona-Lockdowns auf Anfang /
Mitte Dezember 2020 verschoben werden.  Der genaue
Termin wird in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblatt
bekanntgegeben.  
Thomas Juli: Übernimmt die Digitalisierung unser
Leben? 
Nein, muss sie nicht. Das behauptet Thomas Juli in sei-
nem neuen Buch „Human Business. Leben und arbeiten
im digitalen Zeitalter“, welches am 12.11.2020 im Haufe
Verlag erscheinen wird.  Das Buch stellt Human Business
als ein Gestaltungswerkzeug für das Leben und Arbeiten
im digitalen Zeitalter vor. Es ermutigt, unseren mensch-
lichen Kern wiederzuentdecken und in die aktive Gestal-
tung unserer Zukunft einzubringen. Egal welche Rolle wir
ausfüllen; sei es als Führungskraft oder Manager, als

Game Changer oder einfach nur als Mensch. Das Buch
hat jetzt schon für viel Resonanz gesorgt.  So bezeichnet
der bekannte Neurobiologe und Autor Gerald Hüther
„Human Business“ als ein Brückenschlag hin zu einer
anderen Wirtschaftsordnung.  Der ehemalige Ministerprä-
sident von Thüringen, Dieter Althaus, schreibt, dass das
Buch „Human Business“ ganz wesentliche Impulse für die
Konzeption einer Gesellschaft und Politik in der digitalen
Wirklichkeit gibt. „Das ist das Zukunftsprojekt unseres
Jahrhunderts,“ meint der Trendforscher und Gründer des
Zukunftsinstituts Matthias Horx. Die ursprünglich für
Samstag, den 14.11.2020 geplante Vorstellung des
Buches durch den Autor wird aufgrund des Corona-
Lockdowns auf Samstag, den 05.12.2020 entweder im
Großen Sitzungssaal im Schloss Neckarhausen oder dem
Bürgersaal in Edingen verschoben werden.  Es ist außer-
dem angedacht, die Lesung zusätzlich online zu übertra-
gen. Unabhängig von der Verschiebung kann das Buch
jetzt schon in der Buchhandlung Bücherwurm bestellt und
vom Autor signiert werden.  Weitere Informationen zum
Buch und zum Autor gibt es unter www.motivate2b.
com/buch
NEU! 3.30 Mamaworkout mit Babybauch – Fit in der
Schwangerschaft
In der Schwangerschaft verändert sich der weibliche Kör-
per enorm, um sich auf ein wundervolles Ereignis, die
Geburt des Babys, vorzubereiten. Viele Schwangere sind
sich unsicher, inwieweit sie Sport betreiben können. Bei
Mamaworkout mit Babybauch rückt das körperliche und
mentale Wohlbefinden der werdenden Mamas in den
Mittelpunkt. Wir trainieren den ganzen Körper innerhalb
eines sicheren Ganzkörperworkouts, zu Musik, teilweise
mit Kurzhanteln und Matte. Informative Einheiten zur
Funktion des Beckenbodens, Entspannungstechniken,
sowie Alltagstipps runden die Stunde ab. Der Kurs ist
geeignet für alle Schwangere, die sich fit fühlen, ein gemä-
ßigtes Workout mitzumachen, bei denen keine medizini-
schen Gründe dagegensprechen. Leitung: Julie Kiepe,
Dauer: 6 Tage, Zeit: dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr,
Beginn: 17.11.2020, Grundgebühr: 60 Euro, Ort: Edinger
Schlösschen, 1. OG, OT Edingen

JUZ-JR und FOEN
Unsere nächste gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-
Jugendrat findet wieder am Mittwoch, 09.12.2020, 18.00
Uhr, statt. Themen sind der Plan 2021, das „Winter-Gril-
len“ und die Wahlen Ende Januar 2021.  
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020. Ab
dieser Woche bis Ende November ist er wieder geschlos-
sen – nur die AGs finden statt! Hygiene- und Abstandsre-
geln werden allerdings beibehalten! 
JUZ-Events und –Treffen verschoben
Wegen der neuen „Corona-Verordnungen“ finden nach
den Herbstferien folgende Treffen nicht statt und werden
verschoben: Das „Dorf-Rock-Band-Nachtreffen“ auf den
Mittwoch, 02.12.2020, 18.00 Uhr, das 2. Vortreffen zum
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„Fest der KulturEN 2021“ auf den Donnerstag,
03.12.2020, 18.00 Uhr. Interessierte sind jeweils herzlich
willkommen. Und dann noch zu den weiteren Absagen:
Was erst einmal noch nicht stattfindet: unser „Musik-
Workshop mit Stips“ – der wird in den Dezember ver-
schoben. 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 14.30 Uhr: Keyboard-Kurs; 15.30 Uhr:
„Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Junge Botschafterin Mathilde Moreau – nach 2 Mona-
ten in unserer Gemeinde

Bild: IGP
Der Deutsch-Französische Freiwilligendienst wurde 2016
für die Städtepartnerschaften eingeführt, um jungen Leu-
ten zwischen 18 und 25 Jahren einen Aufenthalt von 1
Jahr im Partnerland zu ermöglichen, die Sprachkennt-
nisse zu verbessern und die Aktivitäten unserer Partner-
schaft zu unterstützen. In diesem Jahr, ab 01.09.2020,
hatte sich Mathilde Moreau als Junge Botschafterin für
das Volontariat beworben. Die Gemeinde und die IGP ent-
schieden sich für Mathilde aufgrund Ihrer Motivation und
sehr guten Sprachkenntnisse. Nach 2 Monaten können
wir bereits eine erste positive Bilanz ziehen. Mathilde war
bei folgenden Projekten aktiv: Auswertung der Jugendbe-
gegnung in Plouguerneau, Vorbereitung und Betreuung
von 2 Besuchen französischer Freunde, Musikprojekt mit
Vorbereitung von zwei Konzerten (Chansonabend „Grae-
me Allwright“ mit Anabelle Hund und Gwennyn-Konzert),
Durchführung der Französisch-AG in der Grundschule
Neckarhausen mit 27 Kindern, Leitung von 2 Französisch-
Kursen (Anfänger und Konversation) in Kooperation mit
der VHS, Organisation von Soirées cinéma usw. Nachdem

im November keine Veranstaltungen möglich sind, wird
sich die Arbeit auf die Sozialen Medien und die Unterstüt-
zung des Deutsch-Französischen Bürgerfonds konzen-
trieren. Wir freuen uns über die Motivation von Mathilde
und wünschen ihr weiterhin erfolgreiche Monate in unse-
rer Gemeinde.
Jugendbegegnung – Nachtreffen 2020 und Planung für
2021
Die Teilnehmenden der diesjährigen Jugendbegegnung in
Plouguerneau und Umgebung trafen sich auf Einladung
der IGP zum traditionellen Nachtreffen, an dem die
Animateure Felix und Benno sowie unsere Junge Bot-
schafterin Mathilde teilnahmen. Neben einem Bilder-
rückblick mit Auswertung der Begegnung war natürlich
auch die Planung für den kommenden Sommer ein her-
ausragendes Thema. Die IGP wird im November die Pla-
nung des Jugendaustausch 2021 abschließen und die
Zuschüsse beim Deutsch-Französischen Jugendwerk
(DFJW) abschließen. Das Datum des Tandem-Sprachauf-
enthalt (15 bis 17 Jahre) in Berlin und in der Provence wur-
de bereits festgelegt: 06.08. bis 21.08.2021.
Einladung an junge Leute: Fortbildung zur Sprachani-
mation
Die vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) ent-
wickelten Methoden zur Sprachanimation lassen sich
spielerisch in deutsch-französische Begegnungen inte-
grieren, um die interkulturelle Kommunikation zu fördern
und Sprachbarrieren zu überwinden. Sprachanimation
soll Kindern und Jugendlichen einen praktischen und auf
eigenen Erfahrungen basierenden Zugang zu Sprache
und Kultur des Partnerlandes bieten. Die Lerninhalte wer-
den praxis- und erlebnisorientiert in Form von Simulatio-
nen, Workshops, Spielen, Gruppenarbeit und Diskussio-
nen vermittelt und fördern die Reflexion und die
interkulturelle Kompetenz der Teilnehmenden.
In den Basisfortbildungen des DFJW und seiner Partner
lernen junge Leute im Rahmen einer interkulturellen
Begegnung verschiedenste Methoden der Sprachanima-
tion kennen, um deutsch-französische Begegnungen
durchführen und eine spielerische Sprachkomponente in
den binationalen Austausch einbauen zu können. Die IGP
bietet Jugendlichen ab 18 Jahre diese und weitere Fort-
bildungen an. Nächster Termin 06.11 bis 11.12.2020.
Deutsch-französischer Stammtisch auf 04.12.2020
verschoben
Der für den Freitag, 06.11.2020 vorgesehene deutsch-
französische Stammtisch kann leider nicht durchgeführt
werden und wird auf den 04.12.2020 verschoben. Wir bit-
ten um Verständnis. Wer Interesse für die künftigen Veran-
staltungen hat, kann sich gerne anmelden.

Beratungsangebot kurzzeitig nur noch telefonisch!
Aufgrund der aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem
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Coronavirus werden wir unser kostenfreies Energiebera-
tungsangebot in Edingen-Neckarhausen und weiteren
Gemeinden umstellen und die Beratungen ab sofort nur
noch telefonisch durchführen.
Diese Umstellung gilt zunächst bis zum 30.11.2020.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Gesucht
Ein Flüchtling benötigt einen kleinen Kühlschrank, damit
er einige persönliche Sachen kühlen kann. Da die Zimmer
in der Nussbaumanlage sehr klein sind, kommt ein Kühl-
schrank in Mini-Bar-Größe in Betracht.
Kontakt: Christophe.Krug@DRK-Mannheim.de
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. 
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.; 06203/81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Derzeit befindet sich die Werkstatt unter dem überdach-
ten Bereich am Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Wir
richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab. Unsere regelmäßige Anwesenheit
ist donnerstags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Da wir aber im
Freien nur bei trockenem Wetter arbeiten können und
wegen der immer noch bestehenden Ansteckungsgefahr,
bitten wir um telefonische Anmeldung. 
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178 1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlingshilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Herrn Günter Hurka, Fichtenstr. 6
am 6. November zum 70. Geburtstag

Herrn Mohammad Ashrafi, Friedrichsfelder Str. 49
am 10. November zum 75. Geburtstag

Frau Nina Weiß, Friedrich-Ebert-Str. 67
am 11. November zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Gottesdienst am 08.11.2020
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag,
den 08.11.2020 um 10.00 Uhr, den Pfarrer Jörg Hirsch
hält. Für den Gottesdienst gelten der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation entsprechende Infektionsschutzkon-
zepte: Tragen einer Alltagsmaske während des gesamten
Gottesdienstes, Abstandsgebot, Erfassung der Adress-
und Kontaktdaten der Teilnehmer und die üblichen Hygie-
neregeln. Wir verzichten auf Gemeindegesang, die musi-
kalische Ausgestaltung erfolgt solistisch. Der Zugang zur
Kirche erfolgt über den linken Seiteneingang, der Aus-
gang dann über die hintere oder die rechte Tür. Es besteht
die Möglichkeit, sich vorab im Sekretariat (am besten per
E-Mail oder telefonisch) einen Platz zu reservieren. Der
Gottesdienst wird außerdem live im Internet übertragen.
Sie finden den Link zum Video-Stream auf unserer Home-
page.
Auswirkungen der verschärften Corona-Pandemie-
Lage
Kurz vor Fertigstellung dieser Hinweise haben die dra-
stisch gestiegenen Infektionszahlen die politisch Verant-
wortlichen zu einer Verschärfung der Corona-Schutzmaß-
nahmen bewegt. Eine konkrete Anpassung der
gemeindlichen Planung konnte seitdem noch nicht erfol-
gen. Generell sind zunächst mindestens die meisten
unserer Kreise, Gruppen und Chorproben wieder ausge-
setzt, auch wenn sie zwischenzeitlich einen der Pande-
mielage angepasste Arbeitsweise gefunden hatten. Unse-
re Kirche und unsere Gemeinde möchten und werden wie
auch bisher schon mit der Situation maximal verantwor-
tungsbewusst umgehen. Bitte informieren Sie sich an die-
ser Stelle, bei den jeweiligen Gruppen-Verantwortlichen,
auf unserer Homepage, im Schaukasten an der Kirche
oder auch im direkten Kontakt zu uns über den jeweils
aktuellen Planungs- und Entscheidungsstand bzgl. des
kirchengemeindlichen Lebens.
Wir sind für Sie da
Neben der Kontaktmöglichkeit und Terminvereinbarung
über unser Sekretariat ist Pfarrer Kreissig auch gerne per-
sönlich direkt erreichbar, z.B. in seelsorglichen Belangen.
bernd.kreissig@kbz.ekiba.de oder 0152/59837646.
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine

Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de . Öffnungszeiten: Mo,
Di, und Fr 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mi 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr. Pfarrbüro + Kirche: Telefon 06203/892253, Haupt-
straße 43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de . Fortlaufend
aktualisierte Informationen finden Sie auf unserer Home-
page www.eki-edingen.de

Samstag, 07.11.2020
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl in
der Lutherkirche (Pfrin. Pollack)
Sonntag, 08.11.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche – und im Inter-
net (Pfrin. Pollack)
14.00 Uhr: Taufgottesdienst für Julian und Annalena Lewe
(Pfrin. Pollack)
Montag, 09.11.2020
20.00 Uhr: NUR ONLINE: Chorprobe des Evang. Singkrei-
ses
Mittwoch, 11.11.2020
16.15 Uhr: Konfirmandentreff (Gemeindehaus)

Veranstaltungen im November
Liebe Gemeindeglieder, nach Empfehlung der Landeskir-
chen in Baden-Württemberg werden wir im November
gemeindliche Veranstaltungen aller Art nicht in Präsenz
durchzuführen - außer Gottesdienste und Konfirmanden-
unterricht.  Wenn manches vielleicht rechtlich noch mög-
lich wäre, verstehen wir diese Zurückhaltung auch als Bei-
trag der Evangelischen Kirche zum verantwortlichen
Umgang in der jetzigen Situation - nicht zuletzt mit Blick
auf Weihnachten.
Abendmahl in der Lutherkirche
Nach den positiven Erfahrungen am Reformationstag,
werden wir zukünftig in geeigneten Gottesdiensten wieder
die feier des Abendmahls anbieten. Unter Corona-Bedin-
gungen feiern wir selbstverständlich anders als gewohnt
und unter Einhaltung der strengen Schutzkonzepte der
Landeskirche.
Gottesdienstübertragungen im Internet
Wir vier Kirchengemeinden im Umkreis bieten mit dem
Team von „Fast-Forward Event-Operations“ auch weiter-
hin eine wöchentliche Gottesdienst-Übertragung im Inter-
net an. Zugleich arbeitet unser Neckarhäuser Technik-
team mit Hochdruck und Erfolg an einer einfachen und
qualitativen Übertragung von Veranstaltungen aus der
Lutherkirche. So haben Sie an manchen Sonntagen die
Wahl, ob Sie an einem Gottesdienst aus der Lutherkirche
oder aus einer der benachbarten Kirchen teilnehmen
möchten. Selbstverständlich stehen beide Angebote aber
auch hinterher noch zum Abruf bereit.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Weltgebetstag
Liebe Weltgebetstag-Begeisterte! Die Feier von Gottes-
diensten wird auch in Zukunft unter besonderen Vorzei-
chen stehen. Es ist nicht sicher, ob oder wie wir einen Prä-
senz-Gottesdienst im März 2021 feiern können. Auf jeden
Fall wollen wir den Weltgebetstag nicht ausfallen lassen!
Um besser planen zu können, möchten wir Sie bereits
jetzt bitten, uns möglichst bald Ihre Antworten zu folgen-
den Fragen zukommen zu lassen: Würden sie an einem
Gottesdienst in der Kirche teilnehmen, wenn dieser am
05.03.2021 stattfinden kann? Haben Sie zu Hause die
Möglichkeit einen Online-Gottesdienst mitzufeiern? Sie
können uns erreichen unter der Telefon-Nr. 06203 / 84 38
255 oder per Mail: wgt@kircheneckarhausen.de, oder Sie
tragen sich in die in den Kirchen ausliegenden Listen ein.
Es grüßt Sie herzlich das WGT-Team. 
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 06.11.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 07.11.2020
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag - nach vorhe-
riger Anmeldung. Mit Gedächtnis der Verstorbenen des
vergangenen Jahres. (Pfarrer Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 08.11.2020 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag 09.11.2020
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag 10.11.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier der kfd mit Gedenken an
die Verstorbene (Gemeindereferentin Mlynski)
F 07.30 Uhr: Laudes mit anschließendem Frühstück im
Pfarrhaus (Diakon Lachnit) 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch 11.11.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag 12.11.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de

Maria 2.0.
Eine weitere Buchvorstellung von der Autorin Christi-
ane Florin
Der Weiberaufstand –
Warum Frauen in der katholischen Kirche mehr Macht
brauchen. Als Papst Franziskus im Frühjahr 2016 ankün-
digte, eine Kommission zu berufen, die die Rolle von Dia-

koninnen in der Kirchengeschichte untersuchen und prü-
fen solle, ob es dieses Amt heute wiedergeben könne, war
das Medienecho sehr groß! Christiane Florin erzählt in die-
sem Buch, was Frauen in der Kirche erleben, wenn sie Fra-
gen oder gar Forderungen stellen. Sie deckt auf, was all
das vermeintlich rein Innerkirchliche mit einer weltweiten
antifeministischen Entwicklung zu tun hat. Es geht um die
kleinen Nadelstiche, die ganz selbstverständlichen
Benachteiligungen, nur, weil das Gegenüber eine Frau ist.
Würde man so handeln, weil das Gegenüber eine dunkle
Hautfarbe hat, dann wäre man ein Rassist. Handelt und
redet man so, weil das Gegenüber eine Frau ist, was ist
man dann? Katholisch. Zur Autorin: Christiane Florin,
geboren 1968, ist Politikwissenschaftlerin und Journalistin.
Von Dezember 2010 bis 2015 war sie Redaktionsleiterin
der Beilage Christ und Welt in Teilen der Wochenzeitung
Die Zeit. Seit 2016 ist sie Redakteurin beim Deutschland-
funk für den Bereich -Religion und Gesellschaft-. Darüber
hinaus ist sie als freie Autorin und Bloggerin tätig. Das
Buch kann in den Katholischen öffentlichen Büchereien St.
Bruder Klaus Edingen und St. Andreas Neckarhausen aus-
geliehen werden. Ihr Initiativteam Maria 2.0 in der Kirchen-
gemeinde Mannheim St. Martin
Patrozinium der Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin
Am Mittwoch, den 11.11.2020 wird die Seelsorgeeinheit
Mannheim St. Martin ihr Patrozinium feiern. 
Der Gottesdienst findet um 19:00 Uhr in der Kirche St.
Aegidius in Seckenheim statt. Die musikalische Gestal-
tung wird Domorganist Markus Eichenlaub aus Speyer
übernehmen, der bereits vor zwei Jahren ein eindrucks-
volles Konzert an der neuen Orgel in St. Aegidius gespielt
hat. Eine Anmeldung zu dieser Feier ist erforderlich
(info@st.martin-ma.de oder 0621 / 30085 504).
Abreißkalender 2021
Der beliebte Kalender „Unser täglich Brot“ für das Jahr
2021 ist in den Pfarrbüros für je 3,50 Euro zu erhalten.
Adventskalender
Der beliebte Essener Adventskalender ist eingetroffen. In
diesem Jahr lautet das Thema: „Alle Jahre wieder“ – mit
vielen Geschichten, Basteleien und Rezepten. Für 3,50
Euro wird der Kalender in den Pfarrbüros und im Gottes-
dienst verkauft.
Weihnachtskarten
In den Pfarrbüros sind wie jedes Jahr Weihnachtskarten
zugunsten der Jugendseelsorge in der Erzdiözese Frei-
burg, sowie der Jugendarbeit in unserer Seelsorgeeinheit
gegen eine Spende zu erhalten.

Termine 
Dienstag 10.11.20, 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier für Frau-
en in St. Bruder Klaus

Gottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder
am Dienstag, den 10.11.2020 laden wir um 18.30 Uhr zu
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einer Wort-Gottes-Feier für unsere verstorbenen Mitglie-
der in die St. Bruder Klaus Kirche ein. Auch die Angehöri-
gen sind herzlich eingeladen. Bitte denken Sie an den
Mund-Nasen-Schutz und ziehen Sie sich bitte gut warm
an, da aufgrund der Corona-Maßnahmen die Heizung vor
dem Gottesdienst ausgeschaltet werden muss. Ihr kfd-
Leitungsteam

Buchausstellung fällt aus!
Unsere jährliche Buchausstellung, die wir in den letzten
beiden Jahren sehr gerne mit der Buchhandlung Bücher-
wurm, Frau Gabi Simon mit Ehemann, im November
durchgeführt haben, muss aus Gründen der Corona-Pan-
demie und den zurzeit begrenzten Platzverhältnissen im
Pfarrheim ausfallen. Wir bitten um Ihr Verständnis und
hoffen, Sie im kommenden Jahr wieder zu unserer Aus-
stellung mit einem großen Angebot
empfehlenswerter Bücher einladen zu können. Schauen
Sie für Ihre Buchgeschenke und Ihren persönlichen
Bedarf doch einmal in der Buchhandlung Bücherwurm
vorbei, Frau Simon wird Sie gerne beraten. Unsere
Bücherei konnte in den letzten Tagen noch eine Anzahl
von neuen Romanen, Krimis, Kinder- und Jugendbüchern
einstellen. Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen,
ganz besonders auch über neue Leser*innen. Die Auslei-
he ist kostenlos. Unsere Ausleihzeiten: So. 10.30 – 12.00
Uhr, Di. 11.00 – 12.00 Uhr - Do. 16.30 – 17.00 Uhr

Pflegeaktion Pfarrhaus und Kirchplatz
Am 24.10.2020 trafen sich Hobbygärtnerinnen und Hob-
bygärtner im Alter von 6 – 65 Jahren am Pfarrhaus um den
Vorgarten zu pflegen. Der Staudengarten wurde von
Unkraut befreit, die Büsche fachmännisch zurückge-
schnitten. Die Beete auf dem Kirchplatz und um die Kirche
wurden gleich mitgepflegt. Auch der Brunnen bekam sei-
nen Winterschutz. Bei guter Stimmung ging die Arbeit
leicht von der Hand. Zum Osterfest im nächsten Jahr wird
der Brunnen wieder aktiviert werden und zahlreiche Kro-
kusse, Tulpen und Narzissen werden uns mit ihren Farben
erfreuen. Für die regelmäßigen Pflegearbeiten suchen wir
Gartengeräte, die vor Ort gelagert werden können. Wir
benötigen Hacken, Rechen, Spaten und Schubkarren.
Wer noch ein Gerät hat, das ohne Verwendung in einem
Keller oder Schuppen steht, darf sich gerne mit uns in Ver-
bindung setzen. 
Kontakt: 
Tel. 06203161278 oder 
E-Mail: promisemarina@googlemail.com .
Wir freuen uns auf Ihre Spende.
Die Gartengruppe St. Andreas

Zu Ehren von Walter Köhler: Wir sagen danke! Danke
für ein halbes Jahrhundert ehrenamtliches Engage-
ment im Dienste der Allgemeinheit in Neckarhausen
und Edingen-Neckarhausen

Es ist gar nicht so leicht den richtigen
Zeitpunkt zu finden, um einer solch
herausragenden Persönlichkeit, die
unsere Gemeinde über so viele Jahr-
zehnte maßgeblich mitgeprägt hat,
danke zu sagen. Nun, nachdem Wal-
ter Köhler 40 Jahre lang, vom
23.01.1980 bis zum 30.06.2020 als
Vorsitzender des Gutachteraus-
schusses der Gemeinde Edingen-

Neckarhausen und vom 24.10.1971 bis zum 30.6.2009 als
Gemeinderat gewirkt hat und nun sein Amt als Vorsitzen-
der des Gutachterausschusses in der letzten Gemeinde-
ratssitzung, im Alter von 83 Jahren mehr als verdient
abgegeben hat, möchten wir ihm zu Ehren nochmals eini-
ge Stationen seines öffentlichen Wirkens Revue passieren
lassen. Walter Köhler wurde am 14.10.1937 in Neckar-
hausen geboren. Schon früh interessierte er sich für Zah-
len, Finanzen und Paragraphen. Da lag es nahe sich für
den Beruf des Steuerberaters zu entscheiden. Nachdem
er 1967 seine Prüfung zum Steuerberater mit Bravour
bestanden hatte, gründetet er am 01.07.1967 seine eige-
ne Steuerberatungspraxis in Neckarhausen, die bis heute
besteht. Walter Köhler, seit 1953 DJK Mitglied und Mit-
glied in etlichen örtlichen Vereinen, wurde bereits in jun-
gen Jahren, ab 1964 Vorsitzender der DJK und blieb es bis
1998. Schon bald, Ende der 60er Jahre, forcierte er den
Bau des DJK Vereinsheims und setzten das Projekt
Anfang der 70er Jahre zügig und erfolgreich in die Tat um.
Hinzu kamen die Tennisplätze, das Tennis- und Jugend-
haus. Seit 1998 ist er Ehrenmitglied und Ehrenvorsitzen-
der der DJK. So entwickelte sich die DJK im Laufe der Zeit
aus einem Einspartenverein zu einem großen und erfol-
greichen Mehrspartenverein. Den ersten Ruf für den
Gemeinderat zu kandidieren, ereilte ihn bereits Ende der
60er Jahre, doch er lehnt ab, vorerst jedenfalls. Denn
schon bei der nächsten Gemeinderatswahl, am
24.10.1971 ließ er sich überreden und so kandidierte er
auf dem letzten Listenplatz der CDU und wurde prompt in
den Gemeinderat gewählt. Bei so viel Zustimmung aus
der Neckarhäuser Bevölkerung wurde er umgehend zum
stellvertretenden Bürgermeister vorgeschlagen und
sogleich ernannt. Übrigens nahmen zu dieser Zeit die Bür-
germeister-Stellvertreter auch noch Eheschließungen, in
Vertretung für den Bürgermeister als obersten Standesbe-
amten, vor. So wurde Walter Köhler durch diese Umstän-
de plötzlich vom Steuerberater, DJK Vorsitzenden und
Gemeinderat zusätzlich zum gelegentlichen Standesbe-
amten. Doch damit nicht genug: In seiner damaligen
Funktion als CDU Gemeinderat und BgM. Stellv. des
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damaligen überaus beliebten Langzeit-Bürgermeisters
Eduard Schläfer, Großvater des heutigen CDU-Fraktions-
vorsitzenden Markus Schläfer, der Neckarhausen
ununterbrochen vom 17.05.1946 bis zur Gemeindefusion
am 02.05.1975 erfolgreich regierte, war er mit vielen
behördlichen Vorgängen, vor allem im Hinblick auf die
drohende Gemeindefusion, betraut. Die immer näher 
rückende, jedoch ungewollte „Zwangsheirat“ mit dem
ungeliebten östlichen Nachbarn Edingen, fiel in diese
kommunalpolitisch bedeutsame Zeit. Bekanntlich lag die
Ablehnungsquote im damaligen Neckarhausen partei-
übergreifend kontinuierlich irgendwo zwischen 90 und
100%. Doch die Gebietsreform des Landes war nicht
mehr aufzuhalten und so kam es wie es noch heute ist:
Neckarhausen und Edingen wurden zur einer Gemeinde,
zu Edingen-Neckarhausen. Auch in der neuen Doppelge-
meinde blieb Walter Köhler der CDU und der Kommunal-
politik treu. So wurde er 1975 erneut bei den ersten
gemeinsamen Gemeinderatswahlen wiedergewählt und
so dann vom 3.5.1975 bis 26.2.1996 stellv. Fraktionsvor-
sitzender der CDU. Am 13.2.1995 folgte die offizielle Wür-
digung seiner großen Verdienste für die Allgemeinheit mit
der Verleihung des Bundesverdienstkreuzes am Bande. 
Vom 26.2.1996 bis 30.06.2009 führte er erfolgreich und
unangefochten als Fraktionsvorsitzender die CDU im
Gemeinderat an und war an vielen wegweisenden Projek-
ten maßgeblich beteiligt. Wir wünschen ihm und seiner lie-
ben Frau noch viele schöne gemeinsame Jahre und hoffen,
dass er uns, der örtlichen CDU, noch ebenso lange erhal-
ten bleibt. Lieber Walter, wir verneigen uns vor Deiner
Lebensleistung und wünschen Dir weiterhin alles Gute, viel
Freude und Erfolg bei allem was du noch anpackst. (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Die Reform der Agrarpolitik wird von den europäi-
schen Agrarministern als „Systemwechsel“ bezeich-
net. Andere wiederum behaupten, die neue Agrarpoli-
tik führe das alte System nur fort. Was stimmt?
Das Anforderungsniveau, das verpflichtend für alle ist,
wird angehoben - und es gibt einen zusätzlichen finanziel-
len Anreiz für weitere Ökoleistungen. Das ist beides neu
und ein Systemwechsel. Es werden also keine Flächen-
zahlungen, sog. Direktzahlungen, mehr aus Brüssel flie-
ßen ohne zusätzliche Verpflichtungen beim Umwelt- und
Klimaschutz. Und wer noch ambitionierter ist und darüber
hinaus Umweltleistungen im Rahmen der Öko-Regelun-
gen erbringt, der wird belohnt und bekommt sozusagen
einen Bonus. Mindestens 20 Prozent der Direktzahlungs-
gelder für landwirtschaftlichen Betriebe müssen der
besonderen Honorierung von zusätzlichen Ökoleistungen
vorbehalten sein. Für Deutschland sind dies fast 1 Mrd.

Euro pro Jahr! Es werden also Anreize geschaffen, mehr
für Biodiversität und Klima zu tun bei der landwirtschaft-
lichen Lebensmittelproduktion. Natürlich muss sich das
für die europäischen Bauern rechnen, damit sie auch
weiterhin ihren Beruf ausüben können. Das ist in unser
aller Interesse. Denn es geht um nichts Geringeres als um
unser aller Nahrung. Anders ausgedrückt: Die Beschlüsse
von Luxemburg sind ein Meilenstein, um mehr Umwelt-
und Klimaschutz mit der Landwirtschaft zu erreichen. Sie
sehen vor, dass die Direktzahlungen vom ersten Euro an
höhere Umwelt- und Klimaauflagen gebunden werden.
Wenn die Anforderungen des Klima-, Umwelt und Tier-
schutzes sowie der Lebensmittelsicherheit nicht erfüllt
werden, wird die Förderung gekürzt oder ganz gestrichen.
Gegenüber der bisherigen Gemeinsamen Agrarpolitik
(GAP) gelten diese Anforderungen für alle Betriebe für
100% der Direktzahlungen. Nicht der Flächenbesitz wird
belohnt, sondern die Bewirtschaftungsform! Wer sich
nicht an die Umweltauflagen hält, wer nicht mehr für den
Umwelt- und Klimaschutz leistet, der bekommt Geld
abgezogen oder gar keines aus dem Brüsseler Agrartopf
- egal wie viel Fläche er besitzt. Das gilt für Klein wie für
Groß. Es gibt auch nicht - wie behauptet - eine Benach-
teiligung von Ökobetrieben gegenüber konventionellen.
Im Gegenteil! Diese erhalten neben den Direktzahlungen
zusätzlich noch gezielte Förderungen zur Umstellung und
dann zur Beibehaltung von Öko-Landbau. Die Direktzah-
lungen dienen neben dem Umwelt- und Klimaschutz auch
dem Ziel der sicheren Versorgung der Bevölkerung mit
Lebensmitteln. Durch die Zahlung werden zum einen die
Auswirkungen der zum Teil erheblichen Schwankungen
der Agrarpreise abgefedert und Einkommen gesichert.
Zum anderen sind sie auch Ausgleich für die hohen Anfor-
derungen, die die Gesellschaft an die Landwirtschaft
stellt. Mehr Umweltschutz, Tierschutz, Verbraucherschutz
sowie das Stilllegen von Flächen, kostet den Bauern mehr
Geld. Außerhalb Europas ist das i.d.R. nicht der Fall. Dort
können Lebensmittel zu günstigeren Preisen erzeugt wer-
den und stehen in Konkurrenz zu den heimischen Erzeug-
nissen. Um die höheren Anforderungen, die viele impor-
tierte Produkte nicht haben, auszugleichen, damit die
heimischen Betriebe wettbewerbsfähig bleiben, leisten
die so genannten Direktzahlungen einen Ausgleich an
unsere deutschen und europäischen Landwirte. (LS)
Kontakt: 
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Georg Schneider, Telefon: 06203/89730, E-Mail: malus-
mariella@gmail.com
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

2021 wird der Landtag gewählt - Heute: Kontaktlos in
Kontakt treten
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SPD-Landtagskandidat Sebastian Cuny bietet
Sprechstunden auf drei Kanälen an
Im November wollte Landtagskandidat Sebastian Cuny
seine Vorstellungstour zu den Menschen im Wahlkreis
starten. Geplant waren Termine auf Wochenmärkten, bei
Vereinen, Einrichtungen, Organisationen und Bürgermei-
stern der Region. Aufgrund der aktuellen Infektionslage
und der getroffenen Maßnahmen wird der Sozialdemokrat
seine Vorstellungsgespräche nun kontaktlos führen. „Das
Gebot der Stunde heißt, direkte Kontakte zu minimieren.
So sehr ich das persönliche Gespräch schätze werde ich
deshalb auf direkten Kontakt verzichten und mit den Men-
schen sozusagen kontaktlos in Kontakt treten“, sieht sich
der Kommunalpolitiker auch in der Vorbildfunktion. Ab
dem 03.11.2020 bietet der Schriesheimer Stadtrat daher
wöchentliche Sprechstunden per Telefon (dienstags von
17.00 bis 18.00 Uhr, Tel.: 06203/4309100), Whats-App
(donnerstags 18.00 bis 20.00 Uhr, Tel.: 0171/4713527)
sowie im Videoformat via Skype (sonntags 14.00 bis 15.00
Uhr, Tel. 0171/4713527) an. „Mit meinen Sprechstunden
möchte ich den Menschen am Neckar und an der Berg-
straße die Möglichkeit geben, mich kennenzulernen und
mir Ihre Anliegen und Anregungen zur Landespolitik mit
auf den Weg in die Landtagswahl zu geben. Mit themati-
schen Videoformaten werde ich zusätzlich unsere sozial-
demokratischen Ziele für Baden-Württemberg vorstellen“,
kündigt Sebastian Cuny abschließend entsprechende
Angebote an.
Der SPD-Kandidat ist auch im Internet sowie in den Sozi-
alen Medien zu erreichen: www.sebastian-cuny.de,
www.facebook.com/cuny.sebastian oder instagram.com
/seb.cuny.(SeCu/ThZa)
Kontakt:
Sebastian Cuny, Ellwanger Straße 12, 69198 Schriesheim.
Tel.: 06203/925974 Mobil: 0171/4713527 und Thomas
Zachler, Tel.: 06203/5343.
Homepage: www.spd-en.de

Soforthilfe für Selbstständige und Kleinunternehmen!
SPD Edingen-Neckarhausen hat Hotline eingerichtet
Wie viele Selbstständige und Kleinunternehmen wissen,
haben der Bund sowie das Land Baden-Württemberg in
der aktuellen Corona-Krise ein Sofortprogramm mit finan-
ziellen Soforthilfen für Soloselbstständige, Kleinst- und
kleine Unternehmen sowie für Angehörige der Freien
Berufe beschlossen. Die genauen Bedingungen und die
Verordnungen werden voraussichtlich diese Woche fol-
gen. Die SPD in Edingen-Neckarhausen möchte Sie auch
dieses Mal nicht alleine lassen und Ihnen wieder bei der
Beantragung der Zuschüsse zur Seite stehen und hat seit
Anfang der Woche eine Hotline dazu eingerichtet. Wenn
Sie Informationen benötigen, welche Hilfen zur Verfügung
stehen oder Fragen zum Ausfüllen der Formulare haben,
rufen Sie uns bitte an. Unter der Hotline-Nummer Telefon:
06203/5343 nehmen wir ab sofort Ihre Fragen gerne ent-
gegen und versuchen Ihnen Hilfestellung zu geben! Wir
müssen in diesen Zeiten zusammenhalten und für uns

bedeutet Solidarität auch Hilfe im Praktischen und in der
Umsetzung! Gemeinsam kommen wir auch durch diese
schwere Phase! (MiBa/ThZa)
Kontakt:
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender & Andreas
Daners, stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

FDP-Landtagsfraktion fordert schlüssiges Gesamt-
konzept gegen Corona
Ende vergangener Woche hat die FDP-Landtagsfraktion
beantragt, der Landtag solle die Landesregierung auffor-
dern, sich auf Bundesebene und im eigenen Wirkungs-
kreis für eine evidenzbasierte Strategie zur effektiven Ein-
dämmung des Coronavirus und der davon ausgehenden
Gefahren starkzumachen. Maßnahmen sind unter Mitwir-
kung des Landtags zu ergreifen und sollten sich zielge-
richtet auf die wesentlichen Infektionsumfelder richten,
statt sich entgegen der wissenschaftlichen Erkenntnisse
des Robert Koch-Instituts auf Einschränkungen der
Gastronomie zu versteifen. Eine Schließung von Cafés
und Restaurants, die dank professionell umgesetzter
Hygienekonzepte nur wenig zum Infektionsgeschehen
beitragen, ist keine geeignete Maßnahme im Kampf
gegen die Corona-Pandemie. Erkenntnisse über das
Infektionsgeschehen und die darauf basierende Entschei-
dungsfindung sollten möglichst transparent und nachvoll-
ziehbar öffentlich bereitgestellt werden. Im Antrag der
FDP-Fraktion sind acht konkrete Maßnahmen aufgeführt,
die sich auf die Zahl der Tests in Verbindung mit den
Behandlungskapazitäten in den Kliniken, Kontaktbe-
schränkungen und Hygienekonzepten, auf die Weiterent-
wicklung von Hilfsmaßnahmen für Selbständige und auf
die Beschaffung wirklich wirksamer Gesichtsmasken
beziehen. Außerdem fordert die FDP-Fraktion eine Nach-
besserung der Teststrategie sowie organisatorische Maß-
nahmen zur besseren Kontaktnachverfolgung durch Bün-
delung der Ressourcen auf Infektionsherde und
Krisenregionen und schließlich die rechtzeitige Sicherung
von Impfkapazitäten und eine Impfstrategie. Zur Begrün-
dung führt Fraktionschef Hans-Ulrich Rülke aus, die ver-
schärfte Corona-Lage in Baden-Württemberg erfordere
eine effektive Virusbekämpfung. Für diese ist eine breite
gesellschaftliche Akzeptanz die entscheidende Voraus-
setzung, denn getroffene Maßnahmen zur Pandemiebe-
kämpfung können nur so wirksam sein, wie sie auch
umgesetzt werden. Aktionistische Maßnahmen sollten
zukünftig vermieden werden. Die derzeit von der Landes-
regierung ergriffenen Maßnahmen erscheinen vielfach
mehr öffentlichkeitswirksam als wirksam im Kampf gegen
das Virus. Beispielhaft können hier das mittlerweile weit-
gehend wieder aufgehobene Beherbergungsverbot oder
auch die Sperrstunde als wesentliche Folgerung aus der
„Corona-Ampel“ herangezogen werden. Innerdeutsche
Reisen haben das Infektionsgeschehen ebenso wenig
befeuert wie die Gaststättenbesucher, sodass eine Sperr-
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stunde in der Gastronomie lediglich dazu führt, dass
Feiern in den privaten Raum verlegt werden, nicht aber,
dass das Virus wirksam bekämpft wird. Damit hat die Lan-
desregierung die Akzeptanz für diese Maßnahme bereits
verspielt, so Rülke. (DH)
Kontakt: 
Kontakt: Patrick Straub (0178-3022840), Dietrich Herold
(85207), Claudia Kraft (925560), Marko Koch (839700)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Seit über acht Monaten wartet unser Jugendgemein-
derat auf eine Antwort der RNV…
…nämlich bezüglich seiner Anregung zur Optimierung der
Abfahrtszeiten der Ringlinie 5 und der Buslinie 46 E in
Seckenheim. Im Februar hatte die Vorsitzende des Edin-
gen-Neckarhäuser Jugendgemeinderats (JGR), Finja
Kettner, in einem Schreiben an die Rhein-Neckar-Verkehr
GmbH auf die sehr ungünstige Abstimmung der Busse am
Alten Rathaus in Seckenheim hingewiesen. Dort verpas-
sen die Edingen-Neckarhäuser Schülerinnen und Schüler,
die mittags nach der Schule mit der Linie 5 um 13.44 Uhr
aus Richtung Mannheim kommen, regelmäßig ihren
Anschlussbus der Linie 46 E, da dieser zwei Minuten
zuvor losfährt – und das wohlgemerkt fahrplangerecht.
Für die Schüler bedeutet dies fast eine halbe Stunde War-
tezeit bis zum nächsten Bus. Die Jugend-Parlamentarier
baten daher in ihrem Schreiben die RNV um Prüfung, ob
hier nicht eine entsprechende Anpassung vorgenommen
werden kann. Schließlich habe man die Buslinie 46 E, wie
Finja Kettner gegenüber der RNV unterstreicht, „extra für
den Schülerverkehr eingerichtet, daher wäre es sinnvoll,
wenn eine Nutzung auch ermöglicht werden könnte.“
Nachdem das Schreiben monatelang unbeantwortet
blieb, schickte es der JGR erneut; doch wieder kam von
Seiten des Verkehrsunternehmens keinerlei Reaktion. In
der jüngsten JGR-Sitzung brachte Finja Kettner dies zur
Sprache, worauf unser Fraktionsmitglied und Kreisrat Die-
trich Herold die Unterstützung der UBL zusagte. Umge-
hend hat sich Herold mit einem Brief an die RNV-
Geschäftsführung gewandt, in dem er bezüglich der seit
über acht Monaten ausstehenden Antwort anfragt: „Mög-
licherweise“, so Herold, „ist das Schreiben bei Ihnen nicht
angelangt oder im Haus ‚untergegangen‘. Vielleicht hat
eine evtl. Antwort Ihrerseits den Adressaten nicht
erreicht? Vielleicht haben Sie das Schreiben auch weiter-
geleitet – etwa an das Landratsamt des RNK – und die
dortige Antwort steht noch aus? Keine Reaktion Ihrerseits
wäre für mich nicht zu verstehen.“ Zudem regt er in sei-
nem Brief an die RNV an, „mit dem Jugendgemeinderat in
einer der nächsten öffentlichen Sitzungen ein Gespräch
über das Für und Wider der besagten Anregung zur Opti-
mierung der Abfahrtszeiten zu führen. Es wäre sehr zu
begrüßen, formell wie auch inhaltlich baldmöglich zu
einem positiven Ergebnis zu gelangen.“ (SKV/DH)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-

ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Trotz Lockdown: Edingen-Neckarhausen bewegt sich
– und unterstützt die Seenotrettung 
Bei trübem Novemberwetter in der Bude hocken, mit
trüben Gedanken, das tut niemand gut. Besser raus-
gehen, sich bewegen, laufen, radfahren – und gleich-
zeitig mal nicht an unsere eigene Eingeschränktheit
denken, sondern an die Nöte anderer Menschen, zum
Beispiel an die Geflüchteten, die immer wieder im
Mittelmeer in Seenot geraten. So etwa dachten sich
Jenny Elster, Uli Dreckschmidt und Birgit Jänicke und
ließen sich inspirieren von der Idee eines Spendenlau-
fes zugunsten der Seenotrettung. Spendenläufe ver-
binden eine sportliche mit einer humanitären Heraus-
forderung, z.B. einen Marathonlauf mit dem Ziel einer
Großspende, die von den Läufern selbst oder von
Sponsoren aufgebracht werden kann. In Zeiten von
Covid19 kann es leider keine gemeinsame Aktion vie-
ler Menschen sein, sondern nur eine dezentrale Akti-
vität, von daher kann auch jede oder jeder das leisten,
was zu ihr oder ihm passt. Das kann ein Lauf, eine
Wanderung, eine Radtour sein oder auch etwas ganz
Anderes. Eine Teilnehmerin hat sich 15 Liegestützen
vorgenommen und spendet dafür 20 Euro, ihr Sohn übt
Handstand an der Wand und eine Mitmacherin ackert
im Nabu-Garten. Das humanitäre Ziel, das die Initiato-
ren sich gesetzt haben, ist eine Spende von 5000 Euro
aus Edingen-Neckarhausen für die Rettungsorganisa-
tion Sea-Watch. Wer sich mit einer Spende von minde-
stens 10 Euro einbringt und seine Adresse kurz per
Mail an jenny@beweg-e-n.de durchgibt, bekommt
einen Button in den Briefkasten mit dem Logo der
Aktion. Wie könnt ihr mitmachen? Stellt euch selbst –
oder jemandem anderen - eine Herausforderung und
spendet dazu einen Betrag von mindestens 10 Euro.
Informationen dazu gibt es auf der Internet-Seite
www.beweg-e-n.de oder ihr meldet euch direkt für
eure Aktion an unter: https://sea-watch.org/spen-
den/aktion/?cfd=v3vel
Auch über die OGL-Homepage sind die betreffenden
Links zu erreichen. (WH)
Nächstes Treffen: 
Freitag den 06.11.2020, 19 Uhr online über Skype. Wer
teilnehmen möchte, sollte sich an Walter Heilmann 
(walterheilmann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kon-
takt.
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrlf@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de
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Der Schutz von Umwelt, Natur und Klima bleibt bei
allen gebotenen Corona-Einschränkungen eine der
wichtigsten Aufgaben
Dieser Tage hat sich unsere Landesvorsitzende Dr. Bri-
gitte Dahlbender mit einem Schreiben anlässlich des
aktuellen Corona-Shutdowns an die Orts- Kreis- und
Regionalverbände des BUND gewandt. Denn dieser
Shutdown betrifft auch die Arbeit unseres Umwelt-
schutzverbands ganz wesentlich. „Entscheidend bei all
unseren Tätigkeiten“, so die Vorsitzende, „ist und
bleibt, dass wir Kontakte so gut als möglich vermeiden
und verringern.“ Die Arbeit der BUND-Geschäftsstellen
aber kann weiterlaufen, selbstverständlich unter den
gebotenen Beschränkungen, Abstands- und Hygiene-
regeln. Weiterhin möglich sind zudem Online-Formate
bzw. Video- und Telefonkonferenzen. „Ansonsten blei-
ben als Kontaktmöglichkeiten Telefon und Email“, so
Brigitte Dahlbender, die zudem daran erinnert: „Viele
BUND-Tätigkeiten wie Pressearbeit, das Verfassen von
Stellungnahmen, das Anschreiben von Politiker*innen
sowie die Vorbereitung von Aktionen, Projekten und
Veranstaltungen lassen sich meist ja auch ohne direk-
ten Kontakt durchführen oder zumindest vorbereiten.“
Als sehr kleine und nicht so aktive Ortsgruppe möchten
wir an dieser Stelle doch zumindest appellieren, bei all
der bedrückenden Präsenz der Corona-Thematik und
ihrer wohl noch einige Zeit anhaltenden Dominanz im
gesellschaftlichen Leben doch nicht den Natur- und
Umweltschutz zu vergessen, respektive zu vernachläs-
sigen. Denn eins ist klar: Wenngleich die globale Covid
19-Krise uns Alle in vielen Bereichen unfreiwillig und
abrupt herunter gebremst hat – dabei oft auf ein wieder
vernünftigeres Maß, siehe Luftverkehr – und wenn-
gleich dies für die Umwelt und den Klimaschutz durch-
aus auch positive Effekte bringt, so reicht dies natürlich
längstens nicht, um auch nur annähernd die Klimaziele
für die kommenden Jahre und Jahrzehnte zu erreichen.
Zumal es Corona-bedingt auch Gegenläufiges gibt; so
zum Beispiel die deutlich geringere Nutzung von Bus
und Bahn. Auch bringt Corona unweigerlich ein Mehr
an Abfällen. So hat die Pandemie beispielsweise den
Bemühungen gegen Einwegbecher und Co. einen
Strich durch die Rechnung gemacht. „Ex und hopp“
lässt sich jetzt hygienisch begründen; und seine
Schutzmasken nach Gebrauch einfach irgendwo hinzu-
werfen, scheint legitim zu sein. Doch können diese
Monate des Runterfahrens bis hin nun zum (Teil)Shut-
down aber auch ihr Gutes haben. Sie lassen sich nut-
zen zum Schärfen der Sinne für Dinge, die in der Hek-
tik des Alltags sonst oft unbeachtet bleiben. Nolens
volens bringt die Entschleunigung Zeit; und die können
wir für die Familie, für uns selbst oder auch für andere
nutzen, für Sachen die liegen geblieben sind, fürs
Lesen eines guten Buchs, fürs mal wieder Durchsehen
der Bilderalben und der alten Urlaubsvideos, für einen
gemeinsamen Spielabend oder auch mal wieder zum
Briefeschreiben – ja, fast schon vergessen, mit Papier

und Stift. Das mag bieder und altbacken klingen, aber
es stimmt. (SKV)  
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Goldener Herbst im NABU-Garten
Am vergangenen Samstag standen bei uns Führungen
durch den NABU - „Tiergarten“ für Mitglieder unserer
Gruppe und weitere Interessierte auf dem Programm.
Zum Glück hatten wir den Termin bereits vor geraumer
Zeit auf den 31.10.2020 gelegt und damit knapp vor
den Beginn des neuerlichen Lockdowns. Und auch
sonst erwies sich das angesichts eines wunderbar son-
nigen Herbstnachmittags als sehr gute Wahl. Rund 30
Gäste ließen sich über den Tag verteilt in Corona-kon-
formen Kleingruppen von unserer Gartenplanerin Heike
Vetter die einzelnen Module des Gartens zeigen und
erläutern. Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei der
Jahreszeit entsprechend auf den Bereichen, in denen
sich aktuell zwar kaum etwas regt, aber künftiges
Leben verbirgt. Auf den verschlossenen Röhren und
Spalten unserer Dachziegelmauer, aus denen im Früh-
jahr junge Wildbienen schlüpfen werden. Auf mancher
unordentlich-ungemähten Wiesenfläche, die hoffent-
lich zahlreichen Eier der übers Jahr gesichteten Wie-
senfalter enthält. Oder auf dem Teich, der jetzt auch zur
Ruhe gegangen ist und in dem das Leben rund um Mol-
che, Libellen und Co. im Frühjahr wieder explodieren
wird. Und dann gab‘s noch ein ganz aktuelles Projekt
vorzustellen. An unsere Geschirrhütte schließt sich seit
kurzem ein durch Steine abgegrenzter Bereich an, auf
dem wir im kommenden Jahr demonstrieren wollen,
wie sich ein ökologisch wertvoller, übers ganze Jahr
attraktiv aussehender und zugleich pflegeleichter Vor-
garten gestalten lässt. Und daneben wäre noch Platz
für ein weiteres ungewöhnliches Vorhaben: Wenn alles
klappt, lassen wir dort einen kleinen Schottergarten
anlegen – und zwar zu dem Zweck, ihn anschließend
gezielt zu renaturieren und dabei vorzuführen, wie sich
ein lebensfeindlicher Steingarten mit geringem Auf-
wand wieder in wertvollen Lebensraum verwandeln
lässt. (JF) 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de
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EnBW exportiert Atommüll in die USA
Der stark radioaktiv kontaminierte, 165 Tonnen schwere
und in Stücke zersägte Deckel des Reaktordruckbehälters
des ehemaligen AKW Obrigheim ist unbemerkt in die USA
verbracht worden. Eine entsprechende Meldung von
Radio Dreyeckland bestätigte EnBW kurz darauf. Dem-
nach habe man die Teile zur „schadlosen Verwertung“ an
eine Fachfirma mit Expertise zum Einschmelzen kontami-
nierter Metalle geliefert. Offiziell ist der Export von Atom-
müll verboten – allerdings nur, solange er nicht als „Wert-
stoff“ deklariert ist. Atomgegner*innen fordern seit
langem, den Reaktordruckbehälter aus Obrigheim und
dessen Deckel auf Risse und Versprödung zu untersu-
chen, um daraus Schlüsse über Alterungsschäden in
noch laufenden Reaktoren zu ziehen. Den Abtransport der
Teile in die USA werten sie als "Vernichtung von Beweis-
mitteln“. (Quelle: „.ausgestrahlt-Magazin“ Nov/Dez.
2020). Warum verzichtet EnBW auf Werkstoffprüfungen
an den hochbeanspruchten Teilen des Reaktordruckbe-
hälters. Diese Untersuchungen hätten Rückschlüsse auf
den Zustand des Druckbehälters im AKW Neckarwest-
heim, das ebenfalls vor unserer „Haustür“ liegt, zugelas-
sen? „Verabschieden“ Sie sich von der Atomindustrie,
schließen Sie sich unserer Bürgerinitiative an und bezie-
hen sie Ihren Strom von unserem Partner, den Elektrizi-
tätswerken Schönau. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203-839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203-85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Politik muss Mut beweisen
Bestandbürger und Anrainer sind entschiedene Bebau-
ungsgegner wenn es darum geht, die Erschließung not-
wendiger Neubaugebiete zu verhindern. Mit dem drohen-
den Verlust von Lebensqualität, der Artenvielfalt, der
Zerstörung der Natur, wertvoller Böden, wird kräftig Stim-
mung und Angst gemacht. Aktuell hat sich in Lu-Rhein-
gönheim eine Bürgerinitiative formiert gegen den Vor-
schlag der Verwaltung, ein im Flächennutzungsplan
ausgewiesenes Baugebiet zu bebauen. Die Verwaltung
sieht die Notwendigkeit, die Wohnungsnot in der Stadt zu
lindern. Bürger, die selbst schon wohnen, stellen sich mit
Forderungen wie, „Unser Süden muss grün bleiben“,
gegen die Wohnungs-Politik der Gemeinde. Hinterrücks
solle seitens der Verwaltung ein Beschluss durchgedrückt
werden, Seilschaften zwischen Politik und Ackerbesitzern
werden unterstellt. Die Bevölkerung sei gespalten. Paral-

lele zu den Geschehnissen in unserer Gemeinde sind
offensichtlich. In Ludwigshafen hat in Sachen Bebauung
der Stadtrat als Gremium zu entscheiden, der eher das
Große und Ganze im Blick hat. Dass sich dort eine Min-
derheit mit Partikularinteressen durchsetzt, ist daher eher
unwahrscheinlich. Es kann damit gerechnet werden, dass
sich im Stadtrat eine Mehrheit finden wird, die dem „Recht
auf Wohnen Aller“ gerecht wird. Wie in unserer Gemeinde,
haben die Bebauungsgegner in den Fraktionen auch kei-
ne wirklich brauchbaren Vorschläge zur Linderung der
Wohnungsnot. Forderungen zu stellen, ist einfach. Verant-
wortung zu übernehmen, erfordert auch Mut zu vernünfti-
gen Entscheidungen. (VN)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Wenn man auf Wirrologen hört
Die Regierung zieht wieder mal die Zügel an und hat einen
neuen Lockdown beschlossen. Vermeintlich „light“, als
handele es sich um fettarmen Quark. Ist es ja auch, mit
einem Strategieanteil von 0,1%. Schulsport ist weiterhin
erlaubt, das Treffen derselben Kinder und Jugendlichen
nach Schulschluss im Sportverein oder auf dem Bolzplatz
aber nicht. Das Nagelstudio ist dicht, der Frisör hat geöff-
net. Kulturbetriebe oder Gastronomie, die aufwändig in
Hygienekonzepte investiert haben: Zu, obwohl das RKI
dort die Infektionsgefahr als „vernachlässigbar“ bezeich-
net hat. Damit wurde der Weg für eine „dritte Welle“ frei-
gemacht, nämlich einer Klagewelle. Mit guten Chancen
für die Kläger. Die Gerichte dürften auch nicht wirklich
begeistert davon gewesen sein, dass Maßnahmen
beschlossen wurden, mit denen die Regierung sich non-
chalant über rechtskräftige Urteile hinwegsetzte (z.B. das
Beherbergungsverbot). So viele Menschen waren – ver-
ständlicherweise – nach übertriebenen Berichten über die
Bedrohung durch COVID-19 so sehr erschrocken. Und
nun muss man viel Mühe aufwenden, um sie glaubhaft
davon zu überzeugen, dass sie übers Ohr gehauen wur-
den, dass sie ihr altes Leben zurückbekommen können.
Die jetzige Regierung und ihre wissenschaftlichen Apolo-
geten werden diese Verantwortung niemals übernehmen.
Es würde sich ja um ein Eingeständnis massiver Schuld
ihrerseits handeln.  (AW)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“

KULTUR & SPORT
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Kain Allein Daheim 2 – Das große Ausmisten am
06.11.2020 – findet nicht statt
Das für Freitag, 06.11.2020 vorgesehene Mundart-Kaba-
rett findet aufgrund der verschärften Corona-Regelungen
nicht statt.
Herbstsitzung am 12.11.2020 – findet nicht statt!
Die für den 12.11.2020 vorgesehene Herbstsitzung mit
dem Hauptpunkt – Terminplanung 2021 - fällt aus. Termi-
ne für Veranstaltungen in 2021 können nach wie vor auch
direkt über die Homepage der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen (Freizeit – Veranstaltungskalender) online
gemeldet werden.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Abschied von Gerd Löwenbrück
Die Beisetzung von Gerd Löwenbrück wird am Mittwoch,
11.11.2020 um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Edingen
stattfinden. Wir, die Trauergemeinde, treffen uns vor der
Trauerhalle und gehen gemeinsam hinter der Urne zum
Familiengrab Löwenbrück. Am Grab halten wir inne, dann
besteht die Möglichkeit ein paar Worte an die Trauerge-
meinde zu richten. Anschliessend kann sich jeder persön-
lich am Grab von Gerd verabschieden. Bitte denkt, bei
aller gemeinsamen Trauer um unseren Freund, an das Tra-
gen des Nase- Mundschutzes und den notwendigen
Abstand untereinander. Wir danken der Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen und dem Bestattungsinstitut
Stock für die hilfreiche Unterstützung der Verabschiedung
von Gerd Löwenbrück. Die Fotogruppe hat zur Erinnerung
an ihn auf der Homepage einen Beitrag veröffentlicht, der
ihn mit seinen vielen Gesichtern bei einem gemeinsamen
Porträt-Fotoprojekt zeigt.
Kontakt:
Hermann Graß, Telefon: 06203/81603
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de

Spende vom Schuljahrgang 1929/1930 
Der Förderverein Fähre Neckarhausen erhielt am vergan-
genen Wochenende eine Spende in Höhe von 255 Euro
vom Schuljahrgang 1929/1930. Frau Getrud Quintel ließ
dem Förderverein stellvertretend für alle Mitglieder, zu
denen auch der Onkel, Willi Hund, des Vorstandmitglieds
Gerhard Hund gehört, die Spende zukommen. Wir bedan-

ken uns herzlich für die Spende und die dadurch verbun-
dene Förderung unserer Fähre Neckarhausens. (AJ) (FK)
Kontakt: 
Florian König, Telefon: 06203/4202123, 
E-Mail: info@faehre-neckarhausen.eu
Homepage: www.faehre-neckarhausen.eu

Liebe Mitglieder!
Zum Jahresende verändert sich die Zusammensetzung
unserer Vorstandschaft. Einige Mitglieder legen aus
Alters- und Gesundheitsgründen ihr Ehrenamt nieder, wel-
ches wieder neu besetzt werden muss. Wenn Sie sich vor-
stellen können eine ehrenamtliche Aufgabe in unserem
Sozialverband zu übernehmen, dann zögern Sie nicht und
melden Sie sich bei uns! Wir freuen uns über jede Unter-
stützung bei der Vorstandsarbeit und stehen Ihnen mit Rat
und Tat bei der Übernahme Ihrer neuen Aufgaben zur Sei-
te! Um einen reibungslosen Übergang zu ermöglichen
wenden wir uns deshalb schon jetzt an Sie! Neu zu beset-
zen sind die Position der/des stellvertretenden Vorsitzen-
den, der/des Rentenbeauftragten und für den OT Neckar-
hausen die Position der/des Frauenbeauftragten! Ein
Verein lebt von dem ehrenamtlichen Engagement seiner
Mitglieder, also sind Sie mutig und melden sich bei uns!
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt:
VdK; Franz-Josef Weckbach Tel.: 06203/13698
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge
26 Endgeräte, viele verschiedene Gesichter auf den Bild-
schirmen, eine Agenda mit 6 Punkten. Ziemlich genau
zwei Stunden dauerte die Hauptversammlung der 
Vereinsmitglieder und Vogelnestangehörigen. Ein großes
Dankeschön an Antje, die als Moderatorin eines sehr auf-
geschlossenen Publikums ihre Funktion wirklich gut erfül-
len konnte. Eine gelungene Veranstaltung mit einem
Covid19-bedingt viel zu kurzen Jahresrückblick auf die
schönen Ereignisse im Vogelnest, wie das Laternenfest zu
St. Martin 2019. Gefolgt von einem Kassenbericht mit Ver-
änderungsempfehlungen für den kommenden Haushalt,
der Entlastung des Vorstandes und der Wahl des neuen
Vorstands. Nach den öffentlichen Sitzungen im Vorfeld
hatten mehrere Elternteile Interesse bekundet, sich im
Vorstand engagieren zu wollen. So ging die Wahl rei-
bungslos vonstatten. Da die alte auch die neue Schatz-
meisterin ist, bleibt dem Vorstand ein Mitglied, das über
die Vorgänge des letzten so außergewöhnlichen Jahres
direkt Auskunft geben kann. Für die anderen 7 Ämter (von
1. Vorsitz bis zum 2. Kassenprüfer) stellten sich 4 Frauen
und 3 Männer erfolgreich zur Wahl und wurden von ihren

Vogelnest – 
Verein für Kleinkinderförderung in der 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V.
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nunmehr Vorgängern beglückwünscht. Eines konnte die
online Veranstaltung leider nur unzureichend, den schei-
denden Vorstandsmitgliedern Susanne, Tobi, Antje, 
Constanze und Caroline den Dank aller Teilnehmer + 
Blumenstrauß und Abschiedsapplaus direkt mit auf den
Weg in die Zukunft geben. Darum auch an dieser Stelle
noch einmal ein herzliches Dankeschön!
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Probebetrieb eingestellt
Auch die Musikvereinigung ist jetzt wieder von den Coro-
na bedingten Einschränkungen (Verordnung vom
31.10.2020) betroffen. Der Proben- und Veranstaltungs-
betrieb aller Musikvereine in Baden-Württemberg ist ins-
gesamt bis zum 30.11.2020 verboten. Wenn uns die
aktuelle Zwangspause auch hart trifft, werden wir unser
Hobby weiterhin zuhause ausüben. Wir hoffen, dass wir
ab dem 04.12.2020 unseren gemeinsamen Probebetrieb
wiederaufnehmen können.
Besuchen Sie unsere Website.
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Nachruf
Gerd Löwenbrück ist im Alter von 67 Jahren verstorben.
Er war der Sängereinheit sehr verbunden. Ein angeneh-
mer Mensch hat uns verlassen. Bei vielen Sommerfesten
hat er mit seinem Sologesang zur Freude der Gäste zur
Unterhaltung beigetragen. Wir erinnern uns, an einer
Weihnachtsfeier hat er uns mit einer DIA-Show über-
rascht. Seine Leidenschaft aber war das Fotografieren.
Wir trafen ihn regelmäßig donnerstags im Friedrichshof.
Sein vertrautes Gesicht werden wir sehr vermissen.
Wir über uns, die Sängereinheit im Wandel der Zeit
/Fortsetzung.
Rückblick, der Kauf des Friedrichshofes.
Dieter Schwarz und sein Vorstandsteam mussten so man-
che Hürde überwinden. Durch die Unterstützung der
Gemeinde war der Erwerb des Gasthauses möglich. Die
Sängereinheit war nun Eigentümer am Gebäude, die
Gemeinde wurde Eigentümer des Grundstückes, das sie

dem Verein verpachtete, außerdem gewährte die Gemein-
de eine Bauhilfe. Dennoch war der Weg bis zum Einzug
nicht ganz einfach, Da fällt mir doch das Lied ein von
Xavier Neidoo „Dieser Weg wird kein leichter sein, dieser
Weg ist steinig und schwer“. Die Vereinsmittel waren mitt-
lerweile aufgebraucht, für umfangreiche Umbau-, Sanie-
rungs,- Renovierungs- und Modernisierungsarbeiten war
kein Geld mehr vorhanden. Um das angefangene zu voll-
enden, brauchte man einen Motor als treibende Kraft (1.
Vorstand) und überaus motivierte Sänger und Mitglieder,
die das Vorhaben überhaupt möglich machten. Nur durch
enorme Opferbereitschaft in Form von Arbeitsleistung,
Freizeit und großzügige Spenden konnte der Friedrichshof
zu dem gemacht werden, was er heute ist.  Fritz Fey hat-
te als Architekt die Bauleitung übernommen. Die Dop-
pelbelastung singen und bauen hat dem gesanglichen
Niveau des Chors keines Falls geschadet, sondern noch
gesteigert. Am 10.10.1984 konnte der damalige 1. Vorsit-
zende Dieter Schwarz das neue Sängerheim der Öffent-
lichkeit vorstellen. /Fortsetzung in der nächsten Ausgabe.
Recherche von Brigitte Walther, die als Nicht Edingerin
hofft, alles richtig in zusammengeraffter Form, an sie
weitergibt.  Bleiben Sie wachsam und gesund, halten Sie
den vorgeschriebenen Abstand.
In diesem Sinne: Humor ist die Kunst zu lachen, auch
wenn einem zum Heulen ist. 
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Schneidekurs 2020
Beim Verein der Gartenfreunde Edingen fand am Woche-
nende, bei gutem Wetter, in einer Kleingartenanlage unter
der Regie eines Fachwartes ein Schneidekurs statt, wobei
auch die Corona-Bedingungen beachtet wurden.
Zunächst erfolgten theoretische Einführungen, wobei der
Referent anhand von Bildmaterial Krankheiten und
Schädlinge an Obstgehölzen erklärte. Beim anschließen-
den praktischen Teil erfolgten Pflegemaßnahmen an Kern-
, Stein- und Beerenobst. Teilweise waren etwas verwilder-
te Obstbäume anzutreffen, die mit einem einmaligen
Schnitt nicht in Form zu bringen sind. Hier sind minde-
stens zwei bis drei Wiederholungsschnitte notwendig. Im
Idealfall soll der Obstbaum der Form einer Pyramide
ähneln, das heißt, oben schmal und unten breit. Sinn und
Zweck des Schneidens ist nicht wie bei Zierbäumen das
Aussehen, sondern hier zählt der Ertrag. Obwohl frühzei-
tig auf den Schneidekurs in den Schaukästen hingewie-
sen wurde, war die Teilnahme der Gartenfreunde nur
mäßig.

Reha-Sport
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung setzen wir
unseren Übungsbetrieb bis auf weiteres aus. Sobald eine
Wiederaufnahme des Übungsbetriebs möglich wird, wer-
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den wir informieren. Für alle Interessierten, die sich zuhau-
se fit halten möchten, hat der Badische Behinderten- und
Rehabilitationssportverband im Internet unter
https://www.bbsbaden.de/videos.html Übungsvideos
veröffentlicht. Zusammen mit den aktuellen Informationen
ist dieser Link auch auf Twitter unter
https://twitter.com/BSVEdNh oder @BSVEdNh abrufbar.

Fischessen an Allerheiligen!
Auch unser letztes Fischessen in der Verkaufsvariante „to
go“ fand wieder einen guten Zuspruch. Viele Fischliebha-
ber kamen trotz des bescheidenen Wetters zu uns ans
Anglerheim um leckeren Backfisch mit nach Hause zu
nehmen. Unsere Angebote mit Zander- und Seelachsfilet
sowie den beliebten Backfischen (Rotaugen) waren gut
nachgefragt und der Verkauf lief zügig und unter Einhal-
tung unserer vorbildlichen Schutz- und Hygienemaßnah-
men reibungslos „über die Theke“. Ein herzliches Danke-
schön sagen wir nochmals allen unseren Helfern*innen
sowie den vielen Fischliebhabern, die sich sehr 
rücksichts- und verständnisvoll an die vorgegebenen
Hygiene- und Verhaltensregeln hielten. Vielen Dank für
Eure Unterstützung in diesen außergewöhnlichen Zeiten.
Social-Media-Angebot! 
Wir informieren über unser Vereinsleben und den Angel-
sport auf unserer Facebook-Seite… auch ohne Registrie-
rung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Corona-Krise beeinträchtigt auch unsere Aktivitäten
Durch die Corona-Krise sind alle sportlichen Aktivitäten
Im November ausgesetzt. Der Trainingsbetrieb wird bis
auf weiteres eingestellt. Der Clubraum bleibt geschlossen.
Unsere traditionelle Jahresfeier, die für den 11.11.2020
geplant war, entfällt.
Homepage: www.boule-club.de

Kegelsaison 2020/21 unterbrochen
Aufgrund der aktuellen Lage um Covid-19 wurde die
aktuell laufende Saison bis Januar unterbrochen. Dem-
nach findet der 3. Spieltag unserer 1. Mannschaft und der
4. Spieltag unserer 2. Mannschaft am zweiten Wochenen-
de im Januar statt. Auch der Trainingsbetrieb wird voraus-
sichtlich bis Dezember ausgesetzt. Wir hoffen im Dezem-
ber wieder mit dem Training beginnen zu können. Wir
halten euch auf dem Laufenden. Bis dahin wünschen wir
unseren Lesern eine gute Zeit, viel Gesundheit sowie
Optimismus!

Die nächsten Spiele
09.01.2021 11.00 Uhr SG Lampertheim 3 – SKC 2;
09.01.2021 13.00 Uhr SKC 1 - TSV Pfedelbach 1;
16.01.2021 13.00 Uhr SKC 1 – SG 25 Viernheim/BF
Hemsbach 2; 17.02.2021 10.00 Uhr SKC 2 – ATB Hed-
desheim 3.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

RSV: Radeln in Corona-Zeiten
Was zu erwarten war, ist eingetreten: Die Landesregierung
hat erneut den Vereinssport eingeschränkt, was für unse-
re Truppe heißt, dass sich maximal 2 Radler/innen
gemeinsam auf den Weg machen können. So geschehen
ist es bereits letzten Samstag, als nochmal herrliches Wet-
ter aufs Rad und in den Odenwald lockte. Michel und Jür-
gen (groß) machten sich auf Richtung Kreidacher Höhe,
Jürgen (klein) wurde in Rimbach gesichtet; Harald und
Wolfgang waren jeweils alleine unterwegs – womöglich
ein letztes Mal in diesem Jahr mit kurzen Hosen. Und
eines ist sicher: Wenn man bei diesem Wetter über die
Hügel des Odenwaldes rollt und den Blick schweifen lässt
über diese strahlend bunte Landschaft, dann sind die
Gedanken zumindest für eine kurze Zeit abgelenkt und es
scheint nur noch ein Virus zu geben: das Radler-Virus!
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Neue Einschränkungen!
Seit Montag den 02.11.2020 gelten auch bei den Schüt-
zen wegen der Corona Krise neue massive Einschränkun-
gen. Deshalb müssen wir unser Schützenhaus bis auf wei-
teres schließen. Es findet kein Schießbetrieb statt. Weitere
Info findet Ihr auf unserer Homepage. Die Schützengesell-
schaft Neckarhausen wünscht euch alles Gute und bleibt
gesund.

Trainings-und Spielbetrieb bis auf weiteres eingestellt!
Die Fußballverbände haben entschieden, den Spielbetrieb
in Baden-Württemberg mit sofortiger Wirkung bis zum
30.11.2020 einzustellen. Am vergangenen Mittwoch haben
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Bund und Länder weitere sehr einschneidende Maßnah-
men beschlossen, um die explosionsartige Verbreitung
des Corona-Virus zu stoppen. Die vereinbarten Be-
schränkungen zielen darauf ab, die persönlichen Kontakte
um 75 Prozent zu minimieren. Im Amateurfußball wird bis
Ende November ein Spielbetrieb rechtlich nicht mehr
zulässig sein. Vor diesem Hintergrund haben die drei
baden-württembergischen Fußballverbände beschlossen,
den gesamten Spielbetrieb der Herren der Frauen sowie
der Jugend mit sofortiger Wirkung auszusetzen und ein
Spielverbot zu verhängen, das zugleich auch Pokal- und
Freundschaftsspiele erfasst. Ob der Spielbetrieb im Kalen-
derjahr 2020 wiederaufgenommen werden kann, ist derzeit
offen und hängt von den weiteren Entwicklungen ab. Alle
drei baden-württembergischen Fußballverbände sind
weiterhin bestrebt, die Saison 2020/21 ordnungsgemäß zu
Ende zu bringen. Inwiefern dies möglich sein wird, ist der-
zeit allerdings nicht abzusehen. Weiterhin gilt, dass wir mit
den Behörden in Kontakt stehen und die Entwicklungen
aufmerksam beobachten. Aus diesem Grund ist natürlich
auch der Übungs- / Trainingsbetrieb und Wettkampfbe-
trieb bei der DJK/Fortuna ab sofort und bis auf weiteres
eingestellt. Die DJK-Halle, das Jugendhaus, das Tennis-
heim und die Kegelbahnen in Neckarhausen sind bis auf
weiteres gesperrt. Ebenso geschlossen sind, seitens der
Gemeinde, die Großsporthalle, die Pestalozzihalle und das
Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Der Übungs- und
Trainingsbetrieb wird erst nach Freigabe durch die überge-
ordneten Behörden in Absprache mit den Übungsleitern
und Trainern wiederaufgenommen. Wir bedanken uns
ganz herzlich bei Ihnen, unseren Mitgliedern, die uns in
diesem schwierigen Jahr stets die Treue gehalten haben
und hoffen, dass wir auch in der nun kommenden Zeit 
weiter auf Ihre Treue zählen dürfen. Bleiben Sie gesund! 
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram: @djkfortuna

Einstellung Übungsbetrieb
Seit dem 2. November bis Ende November, gelten
bundesweit die neuen Maßnahmen zur Eindämmung der
Corona-Pandemie, die auch eine Einstellung des Übungs-
und Wettkampfbetriebes im Amateursport beinhalten.
Aus diesem Grund ist natürlich auch der Übungs- / Trai-
ningsbetrieb und Wettkampfbetrieb bei der DJK ab sofort
und bis auf Weiteres eingestellt. Die DJK-Halle, das
Jugendhaus, das Tennisheim und die Kegelbahnen sind
bis auf Weiteres gesperrt. Der Übungsbetrieb wird erst
nach Freigabe durch die übergeordneten Behörden in
Absprache mit den Übungsleitern wiederaufgenommen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Ihnen, unseren Mit-
gliedern, die uns in diesem schwierigen Jahr stets die
Treue gehalten haben und hoffen, dass wir auch in der nun
kommenden Zeit weiter auf Ihre Treue zählen dürfen. Blei-
ben Sie gesund!

DJK-Clubhaus – Lieferservice
Auch das „Winzli“ in unserem DJK-Clubhaus muss pan-
demiebedingt erneut schließen. Aber es wird nun einen
Lieferservice (Edingen-Neckarhausen, Neu-Edingen, 
Friedrichsfeld), sowie die Möglichkeit Essen zu bestellen
und abzuholen geben. Die Speisekarte finden sie online,
unter winzli.de, Bestellung telefonisch über 06203/
9568823 oder 06203/2338. Abholung Sonntag bis Freitag
von 11.45 bis 14.00 und 18.00 bis 20.30 Uhr, Lieferzeiten
von 13:00 bis 14.00 und 18.00 bis 20.30 Uhr.

Spielbetrieb vorerst abgesagt!
Die Fußballverbände haben entschieden, den Spielbetrieb
in Baden-Württemberg mit sofortiger Wirkung einzustel-
len. In der letzten Woche haben Bund und Länder weitere
sehr einschneidende Maßnahmen beschlossen, um die
explosionsartige Verbreitung des Corona-Virus zu stop-
pen. Die vereinbarten Beschränkungen zielen darauf ab,
die persönlichen Kontakte um 75 Prozent zu reduzieren.
Im Amateurfußball wird ab diesem Zeitpunkt bis Ende
November ein Spielbetrieb rechtlich nicht mehr zulässig
sein. Vor diesem Hintergrund haben die drei baden-würt-
tembergischen Fußballverbände beschlossen, den
gesamten Spielbetrieb der Herren, der Frauen sowie der
Jugend von der Oberliga Baden-Württemberg abwärts
mit sofortiger Wirkung auszusetzen und ein Spielverbot zu
verhängen, das zugleich auch Pokal- und Freundschafts-
spiele erfasst. Die Entscheidung erfolgt bewusst bereits
vor der rechtlichen Umsetzung der Bund-Länder-
Beschlüsse und aufgrund der sehr eindringlichen Appelle
der Bundes- und Landesregierung. Insbesondere Mini-
sterpräsident Winfried Kretschmann betonte, dass alle
nicht notwendigen Kontakte bereits jetzt und insbesonde-
re am Wochenende unterbleiben sollen. Dieser Aufforde-
rung leistet der Amateurfußball in Wahrnehmung seiner
gesellschaftlichen Verantwortung selbstverständlich Fol-
ge. 
Klubhaus bietet Essen zum Abholen
Der Abholservice im Klubhaus geht in die nächste Runde!
Unter 06203/14208 können Sie von dienstags bis freitags
von 11.30 bis 22.00 Uhr, samstags von 15.30 bis 22.00
Uhr und sonntags von 11.30bis 22.00 Uhr durchgehend
Essen bestellen und abholen. Die Speisekarte finden Sie
unter www.viktoria-neckarhausen.de
Jahreshauptversammlung 2020 – Absage des Termins
16.11.2020
Die Jahreshauptversammlung sollte am 16.11.2020 statt-
finden Aufgrund der aktuellen Lage und der Ein-
schränkungen für die Bevölkerung ist dies jedoch nicht
mehr möglich! Rechtlich dürfen Vereine ausnahmsweise
auch im nächsten Jahr das Geschäftsjahr 2019 abschlie-
ßen. Von diesem Recht macht nun auch der FC Viktoria
Gebrauch und verschiebt seine Jahreshauptversammlung
in das Jahr 2021. Ein genauer Termin steht natürlich noch
nicht fest.
Termine
alles abgesagt
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Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Aussetzung des Sportbetriebs im November
Seit dem 2. November 2020 müssen u. a. alle öffentlichen
und privaten Sportanlagen (einschließlich Schwimmbä-
der) wieder geschlossen und der Übungs- und Trainings-
betrieb vorerst bis Ende November 2020 eingestellt wer-
den. Das bedeutet: Der komplette Sportbetrieb des TVE
ist seit dem 02.11.2020 erneut ausgesetzt. Die Geschäfts-
stelle des TVE bleibt weiterhin geschlossen. E-Mails an
info@turnverein-edingen.de werden in gewohnter Weise
bearbeitet und beantwortet und der Anrufbeantworter
(Tel.: 06203/85353) wird regelmäßig abgehört. Wir halten
Euch auf dem Laufenden und werden Euch informieren,
sobald sich die Situation zum Besseren ändert und wir –
hoffentlich bald – unsere Hallen wieder nutzen dürfen.
Absagen Veranstaltungen
Leider müssen wir auch weitere, im Terminplan vorgese-
hene, Veranstaltungen absagen. Dies sind aktuell der
Seniorinnen- und Seniorentreff, die Sportabzeichen-Ver-
leihung, der Nikolaus-Abend sowie der Ball des Turnver-
eins 2021.
Abteilung Handball: Handball-Lockdown total!
Aufgrund weiter ansteigenden Infektionszahlen hat der
Badische Handball-Verband die laufende Spielzeit ausge-
setzt und den angelaufenen Spielbetrieb vorerst bis zum
31.12.2020 eingestellt. Durch die vom Land mit Wirkung
zum 02.11.2020 verordneten Schließungen kommunaler
Sport- und Veranstaltungsstätten kann bis auf Weiteres
auch kein geregelter Trainings- und Übungsbetrieb mehr
stattfinden. Wir denken zwar über Alternativen nach müs-
sen jedoch dabei auch die gesetzlichen Vorgaben – ins-
besondere die Regelungen zur Vermeidung von Perso-
nenansammlungen – berücksichtigen. Wie es letztendlich
weitergeht ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht
absehbar; wir halten Euch weiter auf dem Laufenden.
Bleiben Sie informiert!
Alles zum Thema „Edinger Haie“ (Corona-News, Spielter-
mine, Spielberichte, Ergebnismeldungen usw.) findet man
auf der Handball-Homepage: www.handball.turnverein-
edingen.de mit Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Einstellung Sportbetrieb
Die aktuelle Situation der Corona Pandemie führt nach
den jüngsten Beschlüssen der Ministerpräsidenten dazu,
dass wir in der Zeit vom 02.11.2020 bis 30.11.2020 kei-

nerlei sportliche Aktivitäten weder in den Sporthallen noch
im Freizeitbad Neckarhausen durchführen dürfen. Damit
fallen alle Übungsangebote des Turnvereins zunächst ein-
mal bis zum 30.11.2020 aus. Wir werden die weitere Ent-
wicklung aufmerksam beobachten und auf Veränderun-
gen so rasch wie möglich reagieren. Bleiben Sie bis dahin
alle gesund.
Vereinsgaststätte „Da Domenico“
Unsere Vereinsgaststätte „Da Domenico“ ist wegen der
Corona Pandemie ab Montag, den 02.11.2020 geschlos-
sen. Es kann jedoch Essen von Dienstag bis Sonntag von
11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr abgeholt
werden. Bestellungen werden unter der Tel. Nr.
06203108856 angenommen. Die Speisekarte ist im Inter-
net unter www.tv-neckarhausen.de veröffentlicht.
Homepage: tv-neckarhausen.de
Volleyballspielgemeinschaft Rhein-Neckar EFN
Mixed III – Mit Doppelsieg in die neue Saison
Am Sonntag, den 18.10.2020 startete unsere Mixed-
Volleyballmannschaft mit einem Heimspieltag in die neue
Saison der Landesliga. In der ersten Partie des Tages
mussten wir gegen den VfK Diedesheim antreten. Durch
druckvolle Angaben und platzierte Angriffe gewannen wir
den ersten Satz deutlich mit 25:9. Im zweiten Durchgang
gelangen uns zahlreiche gute Blockaktionen und so konn-
ten wir uns auch hier mit 25:11 durchsetzen. Die Stabilität
in Angriff und Abwehr bewiesen wir erneut im dritten Satz,
den wir mit 25:15 gewannen. Im zweiten Spiel des Tages
traten wir gegen den Aufsteiger aus Horrenberg-Balzfeld
an. Diese stellten einen Doppelblock, der uns häufig direk-
te Angriffe erschwerte. Dennoch konnten wir den ersten
Durchgang denkbar knapp mit 28:26 für uns entscheiden.
Auch die beiden folgenden Sätze waren hart umkämpft,
gingen aber mit jeweils 25:19 an unser Team. Durch die
zwei Auftaktsiege rangieren wir aktuell auf dem zweiten
Tabellenplatz und hofften darauf, an unserem nächsten
Spieltag, welcher am 08.11.20 erneut in Edingen geplant
war, die Tabellenführung übernehmen zu können. Wegen
der Corona Pandemie kann der Spieltag jedoch nicht
stattfinden.
Homepage: tv-1892-friedrichsfeld.de

Turnverein 1890 Edingen e.V.

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2020)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
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Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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Danke
allen, die unseren lieben Verstorbenen

Hans Schott
auf seinem letzten Weg begleiteten und uns ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise bekundet haben.

Renate Schott
mit Familie

Edingen, im November 2020

Noch vor wenigen Tagen haben wir miteinander gelacht.
Seine Stimme, so vertraut, schweigt für immer. Seine
Nähe, so gewohnt, ist nicht mehr da. Er fehlt. Was bleibt
sind dankbare Erinnerungen.

Gerd Löwenbrück
* 17. August 1953    † Oktober 2020

Deine Freunde

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 
11. November 2020 um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in
Edingen statt.

Alfred Meyer
† 22. Oktober 2020

Herzlichen Dank,

sagen wir allen, die uns ihr Mitgefühl auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht und unseren lieben 
Verstorbenen auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Helga Meyer

Edingen-Neckarhausen, im November 2020

Yvonne Saborowski
(geb. Bachthaler)

* 12.04.1965     † 30.09.2020

Allen, die in stiller Trauer mit uns waren, ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten oder
gemeinsam mit uns Abschied nahmen, danken wir sehr.

Maxi und Ysa,
Wolfgang,
Hanno,
Steffen und Familie

Edingen, im November 2020

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Mit Kompetenz und Gefühl
stehen wir Ihnen in Edingen-Neckarhausen zur Seite.

• Hauseigene Kapelle und würdevolle Abschiedsräume
• alle Bestattungsformen und Friedhöfe • Kostenlose Vorsorgeberatung

• Preiswerte und faire Leistungen • Erledigung aller Formalitäten

MANNHEIM-Hauptfriedhof, Am Friedhof 33 
www.bestattungshaus-karcher.de

Jetzt Autoversicherung vergleichen!
Telefonisch – Kostenfrei – vom Profi!
Keine Hotline – Persönlicher Kontakt

Ihr Versicherungsmakler vor Ort

Frank Brüllke
Langner, Metzger & Partner GmbH

Telefon: 06203-15878 • Mobil: 0179-9434796
E-Mail: f.bruellke@lamepa.de

☛
☛
☛

Suche in Edingen wegen Eigenbedarfskündigung 
2 ZKB. Balkon sowie Stellplatz/Garage wären 
angenehm. 

Telefon 0151-50647961

• Gesucht •
Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf (auch renovierungsbe-
dürftig) in Edingen und Umgebung, Belohnung bei Vermittlung
und Kauf in Höhe von 2.500,- Euro.               Telefon 0177-2601949
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Hotel - Restaurant

LIEFERSERVICE
AB 02.11.2020

Liefergebiet: Edingen-Neckarhausen, 
Neu-Edingen, Friedrichsfeld

Mindestbestellwert: Ab 15,- Euro
Lieferzeit: 17.45 – 20.30 Uhr

ABHOLUNG
10% RABATT
Telefon: 06203-2181

WhatsApp: 0171-9902180
Mo - So: 17.00 - 20.30 Uhr • So: 11.30 - 14.00 Uhr

Do: Ruhetag • Hauptstraße 449

Speisekarte unter www.neckarperle.de

Ein herzliches Dankeschön an alle Verwandten,
Bekannten in Nah und Fern sowie meinen Kindern,
Enkelkindern und Urenkeln.
Ebenso vielen Dank dem ASB Chor, den Landfrauen
und dem Turnverein Neckarhausen.

Elisabet Maas

Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen
Rhein-Neckar-Kreis

Für die Kernzeit- und Ganztagsschulbetreuung an der Pesta-
lozzi-Grundschule Edingen stellen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt 

eine Betreuungskraft als Ergänzungskraft zur
Unterstützung unseres Betreuerteams ein.

Ihre durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 10
Stunden in der Zeit von montags bis freitags von 10.00 –
14.00 Uhr sowie bei Bedarf während der Ferienbetreuung.
Die Anstellung erfolgt in einem befristeten 
Teilzeitarbeitsverhältnis, zunächst für die Dauer des 
Schuljahres 2020/21; die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe S 2 TVöD. 

Die Stelle ist auch für Bewerber/innen ohne pädagogische
Ausbildung mit Erfahrung in der Kinderbetreuung geeignet.

Haben Sie Interesse als Betreuungskraft in unserer Ganz-
tagsgrundschule mitzuarbeiten?  Dann richten Sie Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte bis spätestens
08.11.2020 an das Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhau-
sen, Personalamt, Hauptstr. 60-62 in 68535 Edingen-Neckar-
hausen oder online an bewerbungen@edingen-neckarhau-
sene.de. Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen Frau
Hugo/Frau Weinzierl, Personalamt, unter den Telefon-Num-
mern: 06203/808-220 oder 808-227).  
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

bei 

Postagentur u. Schreibwaren
Kelecevic

Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:
☛  Textilreinigung
☛  Mangelwäsche
☛  Teppich- und Lederreinigung
☛  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme



Nr. 45 Donnerstag, 5. November 2020 Seite 31

• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren
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